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Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Kt. Zürich - Konkursamt Riesbach-Zürich, 8034 Zürich (11172) Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel (1152)

Konkurse - Faillites - Fallimenti
Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die
Aufträge müssen Dienstag 17 Uhr,
bzw. Freitag 9 Uhr, beim
Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, 3000 Bern, eintreffen.

Les faillites et les concordats
sont publies chaque mercredi et
samedi. Les ordres doivent .par-
venir ä la FeuiUe officielle suisse
du commerce, Effingerstrasse 3,
3000 Berne, ä 17 heures le mardi
et ä 9 heures le vendredi, au plus
tard.

Konkurseröffnungen - Ouveftures de faillites
(SchKG. 231, 232; VZG. vom
23. April 1920, Art. 29, H und III,

123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner
und alle Personen, die auf in

Händen eines Gemeinschuldners
befindliche Vermögensstücke
Anspruch machen, werden aufgefordert,

binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszüge usw.) in
Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift dem betreffenden Konkursamt

einzugeben. Mit der Eröffnung
des Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinschuldner der Zinsenlauf
für alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf
(SchKG. 209)

Die Grundpfandgläubiger haben
ihre Forderungen in Kapital, Zinsen

und Kosten zerlegt anzumelden
und gleichzeitig auch anzugeben,
ob die Kapitalforderung schon fällig

oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen
Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten,
welche unter dem früheren kantonalen

Recht ohne Eintragung in die
öffentlichen Bücher entstanden und
noch nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung allfälligcr Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift binnen 20 Tagen beim
Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können

gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstük-
kes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dent
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in
das Grundbuch dinglich wirksam
sind.

Desgleichen haben die Schuldner
der Gemeinschuldner sich binnen
der Eingabefrist als solche
anzumelden bei Straffolgen im
Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuld-
ners als Pfandgläubiger oder aus
andern Gründen besitzt, hat sie
ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht

binnen der Eingabefrist dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen

bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das
Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie
Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners

weiterverpfändet worden sind,
haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen
Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen
können auch Mitschuldner und
Bürgen des Gemeinschuldners
sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Gemeinschuldner: Rittmeyer Hanspeter, geb. 1932, von St. Gallen,
Fabrikant, wohnhaft Rotfluhstrassc 71, Zollikon, Inhaber der Firma
«Multiplex», Verarbeitung von Bitumen und Polyester, ehemaliges
Domizil in Zürich 1, Bahnhofstrasse 94.

Konkurseröffnung: 4. Juni 1970. •

Erste Gläubigerversammlung: 26. Juni 1970, 14 Uhr 30, im Restaurant
«Drei Linden», Seefeldstrasse 124, Zürich 8.

Liegenschaft: Fabrikgebäude mit Umgelände in der Gemeinde Erlen
TG, Parzelle Nr. 486.

Eingabefrist: bis 13. Juli 1970.

Kt. Zürich - Konkursamt Schwamendingen-Zürich, 8050 Zürich (1138)

Gemeinschuldnerin: Seiler Tankwagen AG, mit Sitz an der Schaffhau-
serstrassc 194, 8050 Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Mai 1970.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG).
Eingabefrist: bis 3. Juli 1970.

Kt. Zürich - Konkursamt Unterstrass-Zürich, 8042 Zürich (11182)

(L.P. 231,232; O.T. fed. du 23 avril
1920, art. 29, II et HI, 123)

Les creanciers du failli et tous
ceux qui ont des revendfeations ä
exercer sont' invites ä produire,
dans le delai fixe pour les productions,

leurs creances ou revendica-
tions -a l'office et ä lui remettre
leurs moyens de preuve (titres, ex-
traits de livres, etc.) en original ou
en copie authentique. L'ouverture
de la faillite arrete, ä l'egard du
failli, le cours des interets de toute
creance non garantie par gage
(L.P. 209).

Les titulaires de creances garan-
ties par gage immobilier doivent
annoncer leurs creances en indi-
quant säparement le capital, les
interets et les frais, et dire egalement
si le capital est dejä echu ou dä-
nonce au remboursement, pour
quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nees
sous l'empire de Tancien droit
cantonal sans inscription aux registres
publics et non encore inscritcs sont
invites ä produire leurs droits ä
l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette
production les moyens de preuve
qu'ils possedent, en original ou en
copie certifiee conforme. Les
servitudes qui n'auront pas ete annon-
cees ne seront pas opposablcs ä un
acquereur de bonne foi de l'im-
mcuble greve, ä moins qu'il ne
s'agisse de droits qui, d'aprcs le
Code civil egalement, produiscnt
des effets de nature reelle memo
en l'absence description au
registre foncier.

Les debiteurs du failli sont tenus
de s'annoncer sous les peines de
droit dans le delai fixe pour les
productions.

Ceux qui detiennent des biens du
failli, en qualite de creanciers ga-
gistes ou ä quelque titre que ce

soit, sont tenus de les mettre ä la
disposition de l'office dans le delai
fixe pour les productions, tous
droits reserves, faute de quoi, ils
encourront les peines prevues par
la loi et seront dechus de leur
droit de preference, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les creanciers gagistes et toutes
les personnes qui detiennent des

titres garantis par une hypotheque
sur les immcubles du failli sont
tenus de remettre leurs. titres ä
l'office dans le meme delai.

Les codebitcurs, cautions ct
autres garants du failli ont le droit
d'assister aux assemblies de creanciers.

Gemeinschuldnerin: A + D-Travels AG, Stampfenbachstrasse 103,
8006 Zürich, Führung eines Reisebüros, insbesondere Durchführung
von Charterflügen, speziell für Vereine, Verbände und Zeitungen usw.

Datum der Konkurseröffnung: 8.'Mai 1970.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 22. Juni 1970, 15.00 Uhr,

im Hotel Krone Unterstrass, Schaffhauserstr. 1, Zürich 6.

Eingabefrist für Forderungen der Gläubiger in der Schweiz und in
Europa: 13. Juli 1970.

Eingabefrist für Gläubiger ausserhalb Europas: 23. Juli 1970.

NB. Verwertung von Aktiven:
Die Konkursverwaltung beantragt der Gläubigerversammlung, die
vorhandenen beweglichen Sachen (Büroeinrichtung) sofort freihändig zu
verkaufen. Falls die Gläubigerversammlung nicht beschlussfähig ist,
erachtet sich die Konkursverwaltung zum sofortigen Verkauf sämtlicher
Fahrhaben ermächtigt.
Jedem einzelnen Gläubiger steht das Recht zu,-bis zur 1. Gläubigerversammlung

schriftliche Angebote zu machen.
Damit die Interessen von Dritteigentürftefn äff beweglichen Sachen
gewahrt werden können, bitten wir die"Ansprecher, uns ihre Ansprachen
sofort bekanntzugeben.

Kt. Bern - Konkursamt, 2500 Biel

Kt. Bern - Konkursamt Thun, 3600 Thun (1120)

Gemeinschuldnerin: Spillmann Dora, Frau, von Villnachern, früher
Hotel Alpenruhe, Sigriswil, nun Feidenstrasse, Sigriswil.

Datum der Konkurseröffnung: 27. Mai 1970, 11.00 Uhr.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 3. Juli 1970.

Kt. Luzern - Konkursamt Luzern-Stadt, 6000 Luzern (10851)

Zweite Publikation

Gcmeinschuldnerin: Urania-Treuhand AG, Bündesplatz 10, Luzern.
Eigentümer des Grundstückes Nr. 593 im Grundbuch Meggen, Plan
4, 1319 m2,Riedweg 7, Wohnhaus Nr. 929, Hofraum und Garten.

Konkurseröffnung zufolge Insolvenzerklärung: 29. April 1970.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, 15. Juni 1970, 14.15 Uhr, im

Hotel Flora, Konferenzzimmer 2, Seidenhofstrasse 3, Luzern.
Eingabefrist: bis 7. Juli 1970.

NB. Von denjenigen Gläubigern, die an der 1. Gläubigerversammlung
nicht teilnehmen, und nicht bis zum 15. Juni 1970, 12 Uhr, schriftlich
beim Konkursamt Luzern-Stadt opponieren, wird angenommen, dass
sie die Konkursverwaltung zur vorzeitigen freihändigen odersteigerungs-
weisen Verwertung der Aktiven ermächtigen.

Kt. Luzern - Konkursamt Luzern-Stadt, 6000 Luzern (10861)

Zweite Publikation

Gemeinschuldnerin: Kommanditgesellschaft Schumacher & Co, Radio
und Television, Waldstätterstrasse 23 in Luzern, mit Zweiggeschäft
Hornachstrasse 56 in Zürich, Eigentümerin des Grundstückes
Nr. 989, Grundbuch Littau, Mattrain 5, 746 m2, Wohnhaus Nr. 793,
Hofraum, Garten.

Datum der Konkurseröffnung zufolge Insolvenzerklärung: 5. Mai 3970.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, 18. Juni 1970, 14.15 Uhr,

Hotel Flora, Konferenzzimmer 2, Seidenhofstrasse 3, Luzern.
Eingabefrist: bis 7. Juli 1970.

NB. Von denjenigen Gläubigern, die nicht an der 1. Gläubigerversammlung
teilnehmen und nicht bis zum 17. Juni 1970 schriftlich beim

Konkursamt Luzern-Stadt opponieren, wird angenommen, dass sie die
Konkursverwaltung zur vorzeitigen Steigerungsweisen oder freihändigen
Verwertung sämtlicher Aktiven der Gemeinschuldnerin ermächtigen.
Gesellschaftsgläubiger, die im Sinne von OR Art. 604 ihre Forderung
auch im Konkursverfahren über den unbeschränkt haftenden
Gesellschafter Schumacher Alois, Radio- und Fernsehtechniker in Littau,
geltend machen, haben dies in ihrer Eingabe ausdrücklich zu bemerken,
und ihre Eingabe in zweifacher Ausfertigung einzureichen.

Gemeinschuldnerin: Ingenieurbüro Delta GmbH, Betrieb eines
Ingenieurbüros für die Projektierung und Ausführung von Heizungs- und
Lüftungsanlagen usw., Röschenzerstrasse 2, in Basel.

Inhaberin des Stockwerkeigentums: Grundbuch des Kantons Basel-
Stadt, Sektion IV, Parzelle 2079, Röschenzerstrasse 2, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Juni 1970.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 26. Juni 1970, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre).
Eingabefrist: bis und mit 13. Juli 1970.

NB. Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung
nicht beiwohnen und bis zum 26. Juni 1970, mittags 12 Uhr, nicht
schriftliche Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das
Konkursamt zur sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven
ermächtigen.

Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel (1153)

Vorläufige Konkursanzeige

Ueber Morath-Ziltener Paul Dietrich, Inhaber der Firma «Dieter
Morath-Ziltener», Hotel-Restaurant Bären, Rothenburg LU, wohnhaft
Breisacherstrasse 79, in Basel, wurde am 28. Mai 1970 der Konkurs
eröffnet.

Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
später.

Kt. St. Gallen - Konkursamt, 9230 Flawil (11392)

Erste Auskündung
Gemeinschuldnerin: Firma Sieber & Schmid, Elementbau, 9113 Degers-

heim.
Konkurseröffnung: 1. Juni 1970.
Ordentliches Verfahren, Art. 232 SchKG.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 24. Juni 1970, 15.00 Uhr,

Hotel Rössli, Flawil.
Eingabefrist: für Forderungen bis 13. Juli 1970.
Eingabefrist: für Dienstbarkeiten bis 3. Juli 1970 betreffend:

Parzelle Nr. 790 a, Weierwies, Degersheim:
Fabrikgebäude Nr. 1205.
Gebäudefläche und Hofraum 1957 m2.

VerkehrsWertschätzung: Fr. 104 500.—.

Kt. Graubünden - Konkursamt, 7000 Chur (1121)
(1119)

Gemeinschuldner: Schwendimann Walter, geb. 1927, Bäckerei-Konditorei
& Spezereihandlung, Höheweg 32, Biel.

Datum der Konkurseröffnung: 26. Mai 1970 (Art. 191 SchKG).
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 23. Juni 1970, 14.00 Uhr

im Cafe «Simplon» an der Spitalstrasse 21 in Biel.
Eingabefrist: bis 13. Juli 1970.

NB. Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung
nicht beiwohnen und bis zum 23. Juni 1970, mittags 12 Uhr, schriftlich
beim Konkursamt Biel nicht opponieren, wird angenommen, dass sie
die Konkursverwaltung zur vorzeitigen freihändigen oder steigerungsweisen

Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Schuldnerin: Export Design SA, Engadinstr. 8. Chur.
Datum der Konkurseröffnung: 30. Oktober 1969.
Datum der ersten Gläubigerversammlung: Donnerstag, 18. Juni'1970,

um 14.30 Uhr, im Büro des Konkursamtes Chur, Kornplatz 10.
Eingabefrist infolge Neupublikation des ordentlichen Verfahrens: bis 3.

Juli 1970.

Kt. Aargau - Konkursamt Kulm, 5726 Unterkulm (1150)

Gemeinschuldner: Zobrist Kurt, 1929, von Brienz, Kunststoffwerk, früher

in 8181 Höri, Genterstrasse 506, jetzt Risistrasse 1240, 5737 Men-
ziken AG.

Datum der Konkurseröffnung zufolge Insolvenzerklärung: 28. April
1970. '

Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 3. Juli 1970. Forderungen sind Wert per 28. 4. 1970

anzumelden

NB. Zuschriften: Konkursamt Kulm, Stellvertreter, Postfach, 5737
Menziken.

Ct. de Neuchätel - Office des faillites, 2017 Boudry (1122)

Faillie: Burri Hugo & Cie, fabrique de parapluies, articles de voyage et
anoraks, societe en commandite, ayant son siege ä 2024 Saint-Aubin,
rue du Debarcadere 15.

Date de l'ouverture de la faillite: 29 mai 1970.
Premiere assemblee des creanciers: le mardi 23 juin 1970, ä 15 heures, ä

l'Hötel-de-Ville de Boudry, salle du Tribunal.
Delai pour les productions: lundi 13 juillet 1970 inclusivement.

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG. 230)

Suspension de la liquidation
(L.P. 230)

Kt. Glarus - Konkursamt des Kantons Glarus, 8750 Glarus (U4J)

Ueber die Progla Holding AG, Burgstrasse 24, 8750 Glarus, ist am 16.
Oktober 1969 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
des Zivilgerichtspräsidenten als Einzelrichter gemäss Art. 230 SchKG
und § 21 lit. h EG zum SchKG am 5. Juni 1970 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger innert zehn Tagen von der Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, die Durchführung des
Konkursverfahrens verlangt und für dessen Kosten einen Vorschuss von
Fr. 500.— (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird das Verfahren

als geschlossen erklärt.

Kt. Glarus - Konkursamt des Kantons Glarus, 8750 Glarus (1142)
Ueber die Vermögens-Invest AG, Christiangasse 11, Glarus, ist am 16.

Januar 1970 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
des Zivilgerichtspräsidenten als Einzelrichter gemäss Art. 230 SchKG
und § 21 lit. h EG zum SchKG am 5. Juni 1970 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger innert zehn Tagen von der Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, die Durchführung des
Konkursverfahrens verlangt und für dessen Kosten einen Vorschuss von
Fr. 500.— (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird das Verfahren

als geschlossen erklärt.
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Ct. de Vaud - Office des faillites, 1000 Lausanne (1123) Kt. Graubünden - Konkursamt, 7000 Chur (1130)

La faillite ouverte le 4 juin 1970 contre Klingelfuss Jean-Pierre, revcte-
ments de sols, avenue Montoie 37 ä Lausanne, a 6t£, ensuite de consta-
tation de ddfaut d'actif, suspendue par decision du Juge de la faillite.

Si aucun crdancier ne demande.d'ici au 23 juin 1970 la continuation
de la liquidation en faisant une avance de frais de fr. 800.- cette faillite
sera clöturee.

Kollokationsplan •

(SchKG. 249-251)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft, falls er nicht binnen
zehn Tagen vor dem Konkursgc-
richt angefochten wird.

Kt. Solothurn - Konkursamt Olten-Gösgen, 4600 Ölten (1125)

Ct. Ticino - Ufficio dei fallimenti, 6900 Lugano

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1260 Nyon

Das Konkursverfahren über Firma Disco-Corner, Inhaberin Frl.
Hildegard Derungs, Poststr. 7000 Chur, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Kreises Chur vom 4. Juni 1970 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Aargau - Konkursamt, 5600 Lenzburg (1148)

Etat de collocation
(L.P. 249-251)

L'ätat de collocation, original ou
rectifie, passe en force, s'il n'cst
attaquö dans les dix jours par une
action intent£e devant le juge qui
a prononce la faillite.

Graduatoria
(L.E.F. 249-251)

La graduatoria originale o rettificata diventa definitiva se non 4 im-
pugnata nel termine di dieci giorni con un'azione promossa davanti al
giudice che ha pronunciato il fallimento.

Kt. Zürich - Konkursamt, 8172 Niederglatt (1143)

Kollokationsplan (Neuauflage),
Inventar, Lastenverzeichnis

Im Konkurs über Bleuler Emil E., geb. 1933, von Zürich,
Elektroinstallateur, Ahornsveg 1150, Niederhasli, liegen der infolge Ergänzung
(nachträgliche definitive Aufnahme einer Forderung und Anerkennung
eines Pfandrechtes) abgeänderte Kollokationsplan, das Inventar und das
Lastenverzeichnis den beteiligten Gläubigern beim obgenannten
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes (Abänderung) und
des Lastenverzeichnisses sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 13. Juni 1970 an beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Dielsdorf
durch Klageschrift im Doppel anhängig zu machen, andernfalls der
abgeänderte Kollokationsplan und das Lastenverzeichnis als anerkannt
gelten.

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden gegen die Ausscheidung
von Kompetenzstücken beim Bezirksgericht Dielsdorf als Aufsichtsbehörde

einzureichen.

Kt. Bern - Konkursamt, 3000 Bern (1124)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars

Gemeinschuldner: Räss Christian, Kaufmann, Alvora-Vertrieb,
Bernstrasse 57b, 3067 Boll-Sinneringen.

Anfechtungsfrist: 23. Juni 1970.

Gemeinschuldner: Klaus Max, geb. 1920, Schlosser, von Wangen a. A.,
in Lenzburg.

Datum des Schlusses: 4. Juni 1970.

Gemeinschuldner: Widmer Hans, geb. 1932, Vertreter, von und in
Schafisheim.

Datum des Schlusses: 11. Juni 1970.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1110 Morges (1131)

Faillis:
1° Froidevaux Mario ä St-Sulpice
2° Huber Francois ä Yens'
3° Päclard Paul ä Echandens
4Ö Solliard Robert ä St-Prex
Prononccs du: 4 juin 1970.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1530 Payerne (1132)

Le president du Tribunal du district de Payerne a, en date du
2 juin 1970, prononcäla cloture de la faillite Renevey & Aubonney Särl,
ä Corcelles/Payeme.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1400 Yverdon (1154)

Par prononed du 10 juin 1970, le president du Tribunal du district
d'Yverdon a clöturd la faillite de Rapin Joel, 1926, originaire de Corcelles-
pres-Payerne, agent de voyages, domicilid rue des Charmilles 12, 1400
Yverdon, ouvert par jugement du 8 octobre 1969.

Widerruf des Konkurses
(SchKG. 195, 196/317)

Revocation de la faillite
(L.P. 195, 196, 317)

Im Konkurse über die ausgeschlagene Verlassenschaft des Scheideg-
ger Ferdinand, 1913, mechanische Zimmerei und Bauschreinerei, 4653
Obergösgen, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des
Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Basel-Landschaft - Konkursamt, 4144 Arlesheim (1144)

Nachtrag zum Kollokationsplan

Im Konkurs des Pfäffli-Marti Arnold, gew. Gastwirt, wohnhaft in
Reinach, Sonnenweg 3, liegt ein Nachtrag zum Kollokationsplan den

beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt ab 15. Juni 1970

zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert zehn Tagen von der

Auflage an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet würde.

Kt. St. Gallen - Konkursamt, 9230 Flawil (1140)

Neuauflage des Kollokationsplanes

Zufolge nachträglicher Zulassung einer privilegierten Forderimg liegt
der Kollokationsplan neu auf:
Gemeinschuldner: Mumenthaler Max, Pflästerer, Algetshausen.
Auflage- und Anfechtungsfrist: vom 15. bis 24. Juni 1970.

Kt. St. Gallen - Konkursamt, 9500 Wil (1145)

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldner: Gartmann Hans, Konservenfabrik, Zuzwil.
Der Kollokationsplan und das Inventar liegen im vorgenannten Konkurs

beim Konkursamt Wil, in Wil, auf.
Auflage- und Anfechtungsfrist: vom 16. Juni bis 25. Juni 1970.

Kt. St. Gallen - Konkursamt, 9500 Wil (1146)

Neuauflage des Kollokationsplanes

Gemeinschuldnerin: Lanag Handels-Aktiengesellschaft AG, Wil.
Zufolge nachträglicher Kollokation von zwei Forderungen 1. Klasse

und sieben Forderungen 5. Klasse liegt der Kollokationsplan neu auf.
Auflage- und Anfechtungsfrist: vom 16. Juni bis 25. Juni 1970.

Ct. du Valais - Office des faillites, 3960 Sierre

Kt. Aargau - Konkursamt Bremgarten (10921)

(1126)

Si rende noto che a datäre dal 13 giugno 1970 e depositata presso lo
scrivente ufficio, e presso il Konkursamt Kulm, in Menziken, dove i cre-
ditori potranno prenderne visionc, la graduatoria nel fallimento della
Ditta Ruscada SA, immobili, ecc., via al Forte 2, Lugano.

Le azioni di contestazione della graduatoria dovranno essere intro-
dotte avanti l'autoritä'giudiziaria, entro dieci giomi'dal deposito, altri-
menti essa si considererä riconosciuta.

(1127)

Faillie:La Chaumiere SA, affaires immobilieres et construction, place
Bel'Air 2, ä 1260 Nyon.

Date de depöt: 13 juin 1970.

Delai pour intenter action en opposition: 23 juin 1970, sinon l'dtat de
collocation sera considere comme aeeepte.

L'inventaire est aussi depose (art. 32, al. 2, OOF).

Schluss des Konkursverfahrens - Cloture de faillite
(SchKG. 268) (L.P. 268)

Kt. Zürich - Konkursamt Enge-Zürich, 8002 Zürich (1128)

Das Konkursverfahren über Pulfer Werner, Storen-Montcur, geb.

1940, von Rüeggisberg/BE, Albisstr. 134, Zürich 2, ist durch Verfügung
des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 8. Juni 1970 als

geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich - Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur, 8400 Winterthur
(1129)

Das Konkursverfahren über Merki Hans, geb. 1938, von Winterthur,
Schreiner-Anschläger, früherer Geschäftsführer der Anschläger-Genossenschaft

Winterthur, wohnhaft am Strahleggweg 16, Winterthur-Mat-
tenbach, ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Winterthur vom 4. Juni 1970 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Vaud - Office des faillites, Moudon

1510 Moudon, le 8 juin 1970

Liegenschaftsverwertungen
im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahreu

(SchKG. 138, 142; VZG. vom 23. April 1920, Art 29)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastberechtigten die
Aufforderung, dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist

ihre Ansprüche an dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen
und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche
sind, soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von.
der Teilnahme am Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden,
_

welche vor 1912 unter dem früheren kantonalen Recht begründet und
noch nicht in die öffentlichen Bücher eingetragen worden sind. Soweit
sie nicht angemeldet werden, können sie einem gutgläubigen Erwerber
des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden, sofern
sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne
Eintragung im Grundbuch dinglich wirksam sind.

Realisation des immeubles dans la procedure
de la saisie et de la realisation de gage

(L.P. 138, 142; O.T. fed. du 23 avril 1920, art. 29)

Par la presente, les crianciers gagistes et les titulaires de charges fon-
cieres sont sommes de produire ä l'office soussignä, dans le dälai fix£
pour les productions, leurs droits sur l'immeuble, notamment leurs
reclamations d'interets et de frais, et de faire savoir en meme temps si la
creance en capital est dejä 6chue ou dänoncee au remboursement, le cas
echeant pour quel montant et pour quelle date. Les droits non annonces
dans ce delai seront exclus de la repartition, pour autant qu'ils ne sont
pas constates par les registres publics.

Devront etre annoncies dans le meme dölai toutes les servitudes qui
ont pris naissance aavnt 1912 sous l'empire du droit cantonal ancien et
qui n'ont pas encore 6t£ inscrites dans les registres publics. Les servitudes
non annoneees ne seront pas opposables ä l'acquercur de bonne foi de
l'immeuble, ä moins que, d'apres le Code civü suisse, elles ne produisent
des effets de nature reelle meme en l'absence description au registre
foncier.

Kt. Zürich - Betreibungsamt Hombrechtikon (10581)

Kt. Aargau - Konkursamt, 5600 Lenzburg (1147)

Konkurswiderruf infolge Nachlassvertrag

Der unterm 29. August 1968 über Ammann Albert, geb. 1931, Käse en

gros, früher in Lenzburg, nunmehr in Mellingen, eröffnete Konkurs ist
zufolge Zustandekommens eines Nachlassvertrages durch Verfügung
des Bezirksgerichts Lenzburg vom 21. Mai 1970 widerrufen und der
Gemeinschuldner in die Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt
worden.

(1149)

Le Juge-instructeur de Sierre, en säance du 8 juin 1970, a prononce la
revocation de la faillite de Robyr Marcel, installations sanitaires, ä

Montana/Village, et l'a räintdgrä dans la libre disposition de ses biens.

Konkurssteigerungen
(SchKG. 257-259)

Vente aux encheres publiques apres faillite
(L.P. 257-259)

Schuldnerin und Pfandeigentümerin: Grunda AG, mit Sitz Badcncr-
strasse, Nr. 156, Zürich 4, dato Bahnhofquai 11, 8001 Zürich.

Steigerungstag: Donnerstag, 16. Juli 1970, 14.30 Uhr.
Steigerungslokal: Restaurant «Eichwies» in Hombrechtikon.
Eingabefrist: bis 23. Juni 1970.

Auflegung der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeichnisses
vom 1. bis 10. Juli 1970 im Amtslokal des Betreibungsamtes
Hombrechtikon, im Parterre des Gemeindehauses Hombrechtikon.

Grundpfand: In Hombrechtikon gelegen.
Grundregisterblatt 159, Kat.-Nr. 3236, Plan 13.

Ein Wohnhaus (6-Familien-Haus) Grossackerstrasse, Hombrecht -
kon, Assek.-Nr. 1225, für Fr. 270 000.— assekuriert, erstellt 1952,

- Schätzung 1968 -
mit 686 m2 (sechs Aren 86 m2) Gebäudegrundfläche, Hofraum und

Garten im Grossacker.

Anmerkung, Vormerkung, Grunddienstbarkeiten lt. Grundregister.'
Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 300 000.—.

Die Verwertung erfolgt auf Verlangen des Grundpfandgläubigers im
III. Rang. Es findet nur eine Steigerung statt. Der Erwerber hat an
der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuschlag Fr. 20 000.— auf
Abrechnung an der Kaufsumme bar zu bezahlen. Im übrigen wird auf
die Steigerungsbedingungen verwiesen.

8634 Hombrechtikon, den 3. Juni 1970.

Betreibungsamt Hombrechtikon:
Paul Grossenbacher

Ct. de Geneve r- Office des poursuites, Geneve (1134)

Im summarischen Konkursverfahren über Stutz-Steinmann Walter,
geboren 1897, gewesener Schuhfabrikant, in Wohlen AG (Aeschstrasse
Nr. 26) wohnhaft gewesen, am 30. März 1970 gestorben, gelangen

Dienstag, den 30. Juni 1970, nachmittags, an einmalige öffentliche
Steigerung:

a) Um 14 Uhr im Wohn- und Fabrikationsgebäude an der Aesch¬
strasse Nr. 26 in Wohlen folgende
Fahrhabegegenstände:
1 Flachpult, 1 Schreibmaschinentischli, 1 Schreibmaschine «Hermes

Ambassador» und 1 Rechenmaschine (beide für Handbetrieb),

1 Schrank mit Tablaren, 1 alter Tisch, 1 Bürostuhl «Fior»,
1 Servierboy, 1 Polsterstuhl, diverses Gartengeschirr.
Hiefür wird sofortige Barzahlung des Zuschlagspreises verlangt.

b) Um 16 Uhr im Hotel «Sternen» in Wohlen, die
Liegenschaft
Grundbuch Wohlen Nr. 4035 Plan 24 Parzelle 25:
10.30 Aren Gebäudeplatz und Umgelände, mit Wohnhaus, Werkstatt

und Lagerschopf an der Aeschstrasse 26 in Wohlen.

Konkursamtliche Schätzung Fr. 230 000.—

Zugehör: Maschinen und Einrichtungen der Schuhmacherwerkstätte

laut Lastenverzeichnis im Sachverständigen-Schatzungswert
von rund Fr. 25 000.—.
Inbezug auf die Liegenschaft ist vom Ersteigerer an der Steigerung
unmittelbar vor dem Zuschlag bar zu bezahlen: Fr. 20 000.— auf
Rechnung des Zuschlagspreises, und Fr. 3000.— für die Verwer-
tungs- und Grundbuchkosten. Der Restkaufpreis ist bis zum 31.
Juli 1970 zu tilgen.

Die Steigerungsbedingungen liegen ab 8. Juni 1970 im Büro des
Konkursamtes (Rathaus Bremgarten, 1. Stock, Büro 21) zur Einsichtnahme
auf (Tel: 057/5 12 43).

5620 Bremgarten, den 3. Juni 1970 Konkursamt Bremgarten

(1133)

Vente d'une ancienne ferne restauree, pres-champs,
place de camping et station-service

Le mardi 21 juillet 1970, ä 14.30 h. ä l'Hötel de l'Ours ä Vucherens,
l'Office des faillites du district de Moudon procedera, par delegation de
celui de Lausanne, ä la vente aux enchäres publiques des immeubles
appartenant ä la masse en faillite: Pare Dälassement Jorat S.A., ä

Lausanne, ä savoir:

Commune de Vucherens, habitation et rural, pres-champs, place de
camping et station-service d'une superficie totale de 20017 m2.

Estimation fiscale: fr. 350 000.-.
Estimation de l'Office des faillites: fr. 300 000.-.

L'ctat descriptif, l'ätat des charges et les conditions de vente sont ä

disposition des interests au bureau de l'Office soussigne.
Pour visiter prendre contact par t£l£phone 021 95 20 54.

Les surfaces cadastrees comme pres-champs sont en partie transfor-
mäes en pistes de karting avec autorisation municipale de les exploiter
comme telles jusqu'au 28 fävrier 1971. II s'agit d'immeubles susceptibles
d'etre transform^ pour devenir une süperbe propriety.

Office des faillites de Moudon:
Eug. Zwahlen, preposä.

Vente immohiliere - Unique enchere

Le mercredi 9 septembre 1970, ä 10 heures, aura lieu ä Gen£v'e, ä la
Salle des ventes de l'Office des poursuites, 7, place de la Taconnerie, rez-
de-chaussee sur cour, la vente aux encheres publiques des immeubles
dont la designation suit, inscrits au Registre foncier au nom de:

1° Samuel Louis dit Sam Guichard, fils'de Frederic, directeur de Port-
Gitana.

2° Madame Guichard Arlette Juliette Emma, nee Bauquis, fille de Char¬
les Franqois, femme de Samuel Louis Guichard, domicilies l'un et
l'autre ä Port-Gitana, Bellevue, canton de Geneve.

Coproprietaires pour moitid chacun.

Designation de l'immeuble

Les immeubles sont situes sur la commune de Bellevue.
Iis consistent cn:
I. La parcelle no 2703, feuille 35, d'une superficie totale de 28 ares et
83 metres, avec sur ladite sis 314 route de Lausanne:

- le bätiment no 20 d'une surface de 6 ares et 2 mötres (complete par
une veranda de 58 metres) en maqonnerie ä destination de logement et
de dependance. II comprend une salle de spectacle, un tea-room, deux
appartements de 4 et 5 piäccs ainsi que plusieurs pieces dans la toi-
ture.

- le bätiment no 509 d'une surface de 2 arcs cn magonnerie et bois ä

destination de dependance, il abrite un restaurant ayant 2 Salles et
tous locaux annexes.
II forme un tout avec le bätiment no 510, sur la parcelle 2704 (sauf 1

mötre).

- le bätiment no 683 d'une surface de 79 metres en bois ä destination
de dependance (construction tres legere servant d'economat).

II. La parcelle no 2704, feuille 35, d'une superficie totale de 1 are et
22 mötres avcc sur ladite sis 316 route de Lausanne:

- Le bätiment no 510 d'une surface de 77 metres, qui repose pour 1

metre sur la parcelle 2703, forme un tout avec le bätiment 509 et
abrite notamment les cuisines du restaurant et une buanderie.

Tres belle situation au bord du lac; vue des Alpes de Savoie et de la
villc de Geneve.

Remarques
1. L'estimation ne tient pas compte du bätiment no 508, d'une surface

de 42 metres sur la parcelle no 2703 qui a ete construit au benefice d'un
droit de superficie sur une surface de 200 m s'etendant sur partie des

parcelles 2703 et 2704 ä destination d'une station service B.P. Inscription

de ce droit au Registre foncier ä ächcarice du 31 däccmbre 1976.
2. Un vaste port ä bateaux est amenage sur le domainc public du lac

au devant de la parcelle 2703. Ccttc situation a ete mise au point par un
arrete du departement des travaux publics du 11 mai 1970.

3. L'Etat et la ville de Geneve bendficient d'un droit d'emption sur les

parcelles 2703 et 2704.

Designation des acccssoires

Mobilicr, sclon inventaire portc ä l'extrait de la piece justificative
A 1546 du 7 septembre 1966 du Registre foncier.

Estimation de l'office

Immeubles Fr. 1 470 000.-
Accessoires Fr. 7 950.-

Estimation totale

Un million quatre cent septantc sept mille neuf cent cinquantc francs,
?i Fr. 1 477 950.-
La vente separee des accessoires est reservee.
D61ai de production: 6 juillet 1970.
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Avis
Les conditions de vente et l'etat des charges seront ddpos£s ä partir du

11 aoüt 1970, ä l'Office des poursuites, oü chacun pourra en prendre
connaissance.

La realisation est requise par un crdancier gagiste en 1er et un en 2®

rang.

1200 Geneve, le 15 juin 1970 Office des poursuites
Le Substitut: C. Schmidt

Nachlassyerträge - Concordats - Concordat!

Moratoria del concordato e invito ai creditori
d'insuare i loro crediti

(L.E.F. 295, 296,300)
I debiton qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.
I creditori sono invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario

Del termine stabilito- per le insinuazioni, sotto la comminatoria che in
caso di omissione non avranno diritto di voto nelje deliberazioni sul
concordato.

Ct. Tieino - Circondario di Lugano (1151)

Debitrice: Skermoplast Sagl, materiali plastici per l'edilizia, Lugano.
Decreto della pretura di Lugano-Cittä: 5/8 giugno 1970.
Commissario del concordato: Lie. iur. Gianrico Moor, c/o studio legale

Masoni-Fontana, Via Frasca 10, 6900 Lugano.
Termine per l'insinuazione dei crediti: entro venti giorni dalla presente

pubblicazione.
Adunanza dei creditori: giovedi 13 agosto 1970 alle ore 14.30 presso lo

studio legale Masoni-Fontana, Via Frasca 10, 6900 Lugano.
Esame degli atti: a partire dal 3 agosto 1970 presso il Commissario.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG. 306,308, 317)

Homologation du concordat
(L.P. 306, 308, 317)

Kt. Solothurn - Richteramt Olten-Gösgen, Ölten (1135)

Das Amtsgericht von Olten-Gösgen hat am 22. Mai 1970 den von
Wächter Theo, Winkelrain 17, Dulliken, unterbreiteten Nachlassvertrag
auf der Basis einer Nachlassdividende von 20%, auszahlbar innert 20
Tagen nach rechtskräftiger Bestätigung des Nachlassvertrages, gerichtlich

bestätigt. Dieser Entscheid ist rechtskräftig.

4600 Ölten, 9. Juni 1970 Der Amtsgerichtsschreiber:
Peier

Ct. de Neuchätel - Tribunal cantonal, Neuchätel (10821)

Debiteurs: Veuthey & Farine, ä Coffrane.
Commissaire: Le prepose ä l'office des faillites du Val-de-Ruz, Cernier.
Date du jugement d'homologation: 1er juin 1970.

2000 Neuchätel, 2 juin 1970 Le greffier du Tribunal cantonal:
Lambert

Etat de collocation dans concordat
par abandon d'actif

(L.P. 250, 316 g)

Ct. du Valais - Arrondissement de St-Maurice (1136)

Etat de collocation

(LP. et F. art. 249-250-293 ss. et art. 316 litt, g)'
Concordat par abandon d'actif de Pellissier et Cie SA, en liquidation,

alimentation, carburants, transports, ä St-Maurice, en liquidation
concordataire.

Date du däpöt: 12 juin 1970.
L'ätat de collocation des creanciers de «Pellissier et Cie SA, en

liquidation» ä St-Maurice, ainsi que l'etat des charges, sont deposes chez
Me Francis Thurre, avocat, avenue de la gare 29, ä Martigny, liqui-
dateur.

D6Iai pour intenter action:
Les actions en contestation de l'etat de collocation et de l'etat des

charges doivent etre introduites dans les dix jours (10 jours) ä dater de

la pr&sente publication.

A ce ddfaut, l'ätat de collocation et l'etat des charges sont consideres

comme ddfinitivement acceptes.

1920 Martigny, le 8 juin 1970

«Pellissier et Cie SA, en liquidation»,
en liquidation concordataire:
Le liquidateur: Francis Thurre, avocat

Ct. du Valais - Arrondissement de St-Maurice (1137)

Etat de collocation

(LP. et F. art. 249-250-293 ss. et art. 316 litt.g)
Concordat par abandon d'actif de N6goee SA, en liquidation, toutes

entreprises commerciales, ä St-Maurice, en liquidation concordataire.

Date du däpöt: 12 juin 1970.
L'ätat de collocation des creanciers de «Negoce SA, en liquidation», ä

St-Maurice, ainsi que l'etat des charges, sont deposes chez Me Francis
Thurre, avocat, avenue de la gare 29, ä Martigny, liquidateur.

D6Iai pour intenter action:
Les actions en contestation de l'ätat de collocation et de l'etat des

charges doivent etre introduites dans les dix jours (10 jours) ä dater de

la präsente publication.
A ce defaut, l'etat de collocation et l'etat des charges sont consideres

comme definitivement acceptds.

1920 Martigny, le 8 juin 1970

«Negoce SA, en liquidation»,
en liquidation concordataire:
Le liquidateur: Francis Thurre, avocat.

Handelsregister - Registre du commerce

Registro di commercio

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Schwyz, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt,

Basel-Landschaft, St. Gallen, Graubünden, Thurgau, Ticino, Vaud,

Neuchätel, Gendve.

Zürich - Zurich - Zurigo
1. Juni 1970.

Personalvorsorgestiftung für die Niederlassungen Zürich und Genf
der Alitalia, in Zürich, Stiftung (Neueintragung). Adresse:
Pelikanstrasse 37, Zürich 1 (bei der Alitalia - Linee Aeree Italiane -
Societä per Azioni, Roma, Succursale di Zurigo). Datum der Stif¬

tungsurkunde: 24.1.1969. Zweck: Fürsorge für die in den Geschäftsstellen

Zürich und Genf der «Alitalia - Linee Aeree Italiane -
Societä per Azioni» tätigen Arbeitnehmer sowie ihre Angehörigen
und Hinterlassenen und Personen, für die der Arbeitnehmer
nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat, und zwar gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in Notlagen.

Organe der Stiftung: Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern und
Kontrollstelle. Kollektivunterschrift führen Enzo Leccis, italienischer
Staatsangehöriger, in Dübendorf, Präsident des Stiftungsrates, Sergio
Chiusuri, italienischer Staatsangehöriger, in Zürich, Vizepräsident
des Stiftungsrates, sowie Arnfried Padrun, von Sagogn GR, in
Zürich, Mitglied und Sekretär des Stiftungsrates. Vertretung der
Stiftung erfolgt ausschliesslich in der Weise, dass Arnfried Padrun mit
Enzo Leccis oder mit Sergio Chiusuri zeichnet; die beiden Letztgenannten

zeichnen nicht auch unter sich.

l.Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Firma W. Li seh er, in Dübendorf,
Stiftung (Neueintragung). Adresse: Bahnhofstrassc 1 (bei der Firma
W. Lischer). Datum der Stiftungsurkunde: 18. 12.1969. Zweck:
Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma «W. Lischer», in Dübendorf,
bei Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit beziehungsweise

bei deren Tod für ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei
unverschuldeter Notlage den im Dienste der Stifterfirma stehenden oder
ehemaligen Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen

gewährt werden. Organe der Stiftung: Stiftungsrat von 3 bis 5

Mitgliedern und Kontrollstelle. Einzelunterschrift führt Walter
Lischer, von Schüpfheim, in Dübendorf, Präsident des Stiftungsrates.
Kollektivunterschrift zu zweien führen Hans Ackermann, von
Schüpfheim, in Dübendorf, und Jakob Kreier, von Balterswil, in
Winterthur, Mitglieder des Stiftungsrates.

l.Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Tapirama Broadloom-Genossenschaft,
Rümlang/ZH, in R ü m 1 a n g (SHAB Nr. 65 vom 18. 3.1967, S. 960).
Stiftungsurkunde vom Bezirksrat Dielsdorf am 18.2.1970 geändert.
Neue Fassung des Namens: Personalfürsorgestiftung der Tapirama
AG, Rümlang/ZH. Neue Umschreibung des Zweckes: Fürsorge für
die Angestellten der Firma «Tapirama AG», in Rümlang, und die
Angehörigen beziehungsweise Hinterbliebenen dieser Personen bei
Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod.des Arbeitnehmers
sowie bei besonderer Notlage. Adresse: Flughofstrasse 43 (bei der
Tapirama AG).

1.Juni 1970.
Fürsorgestiftung für die Angestellten und Arbeiter der Firma Dürst
& Steinegger, in Zürich 1 (SHAB Nr. 65 vom 18.3.1967, S. 960).
Die Unterschrift von Heinrich Dürst ist erloschen. Neu führt
Einzelunterschrift Elisabeth R. Dürst, von Braunwald. Glarus und Zürich,
in Oberwil ZG, einziges Mitglied des Stiftungsrates.

2. Juni 1970.
Personalvorsorgestiftung der Gefas Gesellschaft für angewandte
Sprengteehnik AG, in 111 n a u. Unter diesem Namen besteht auf
Grund der öffentlichen Urkunde vom 24.1.1969 eine Stiftung. Sie
bezweckt die Vorsorge für die nachstehend bezeichneten Destinatare
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod. Invalidität, Krankheit,

Unfall und in besonderen Notlagen. Destinatäre sind die
Arbeitnehmer der Firma «Gefas Gesellschaft für angewandte Sprengtechnik

AG», in Illnau, und ihre Angehörigen und Hinterlassenen, sowie
Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt
hat. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Kollektivunterschrift zu zweien führen Dr.
Werner Zuppinger, von Zürich, in Zumikon, Präsident; Paul Schenk,
von Uerkheim AG, in Liestal, Vizepräsident- Paul Egli, von
Bronschhofen SG, in Illnau, Protokollführer, und Rudolf Blumenstein,

von Niederbipp BE, in Winterthur, Beisitzer, alle vier dem
Stiftungsrat angehörend. Domizil: WJtuEffretikon (bei der Firma «Gefas

Gesellschaft für angewandte-Sprengteehnik AG»).

3. Juni 1970.
Fonds zu Gunsten der Angestellten und Arbeiter der Firma Geilinger
& Co., in Winterthur 2, Stiftung (SHAB Nr. 30 vom 5. 2.1966,
S. 399). Stiftungsurkunde vom Zürcher Regierungsrat am
27.11.1969 geändert. Neue Fassung des Namens: Fonds zu Gunsten
der Angestellten und Arbeiter der Geilinger Unternehmen. Neue
Umschreibung des Zwecks: Fürsorge für die Arbeitnehmer der
Firmen «Geilinger & Co.», in Winterthur, und «Geilinger AG
Bauelemente», in Volketswil, und ihre Angehörigen und Hinterlassenen
sowie für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat, und zwar gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen Notlagen. Der
Stiftung können allfällige weitere, mit der Firma «Geilinger & Co.»,
in Winterthur, wirtschaftlich eng verbundene Unternehmen
angeschlossen werden. An Stelle des Fondsvorstandes als Organ der
Stiftung treten nun die Vorstände der paritätischen Fonds.

3. Juni 1970.
Stiftung für die Beatenberger Missionswerke, in Zürich 7 (SHAB
Nr. 288 vom 8.12.1962, S. 3551). Unterschriften von Dr. Gertrud
Wasserzug, Alma Neighbour, Dr. Paul Müller und Christine Sing
erloschen. Elsa Eiberle führt ihre Kollektivunterschrift nicht mehr als
Kassiererin, sondern als Präsidentin des Stiftungsrates. Neu führen
Kollektivunterschrift Silvio Spahr, von Wyssachen, in Chur; Erich
Schaffner, von Zürich, in Adi Quala (Aethiopien): Peter Mayer, von
Ermatingen, in Beatenberg, und Hilda Jacky, von Bern und Aarau,
in Beatenberg. Mitglieder des Stiftungsrates. Die Stiftungsratspräsidentin

Elsa Eiberle zeichnet mit je einem der übrigen zeichnungsberechtigten

Stiftungsratsmitglieder. Neue Adresse: Wartstrasse 5 in
Zürich 7.

Bern - Berne - Bema

Bureau Aarwangen
3. Juni 1970.

Personalfürsorgestiftung der Firma H. U. Hofmann, Hokovit-Pro-
dukte für Tierernährung in Bützberg, sowie der dieser Firma
angeschlossenen Unternehmungen Feedehem AG mit Sitz in Zürieh und
Hokoehemie AG mit Sitz in Langenthal, in Bützberg, Gemeinde
Thunstetten (SHAB Nr. 187 vom 12. 8.1967, S. 2720). Die
Unterschrift des Beisitzers Bruno Müller ist erloschen. Zum neuen
Beisitzer mit Kollektivunterschrift zu zweien wurde gewählt Eugen
Holenstein, von Fischingen TG. in Wettingen.

Bureau Bern
29. Mai 1970.

Bernisehes Hilfswerk (Oeuvre bernoise de Seeours), in B e r n (SHAB
Nr. 6 vom 8.1.1955, S. 80). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
20. Februar 1970, genehmigt am 31. März 1970 durch den
Regierungsrat des Kantons Bern als Aufsichtsbehörde, wurde die Stiftungsurkunde

geändert. Neuer Zweck der Stiftung: Unterstützung bedürftiger

Invalider und Gebrechlicher; von Personen, die infolge schwerer

Erkrankung ohne ihr Verschulden vorübergehend in eine Notlage
geraten sind; von gemeinnützigen privaten Einrichtungen, die für die
Volksgesundheit sowie für die Fürsorge und Erziehung verwahrloster
und Schwachbegabter Jugendlicher tätig sind. Der Arbeitsausschuss
besteht aus: Adolf Blaser, von Trubschachen, in Urtenen, Präsident
(neu); Rosmarie Felber (bisher als Rosmarie Willener-Felber
eingetragen), Stellvertreterin des Präsidenten (bisher Mitglied); Walter
Lehmann, von Lauperswil, in Köniz (neu); Oskar Roemer (bisher);
Francis Sandmeier, von Seengen, in Bremgarten bei Bern (neu); Liselotte

Wyss, von Brienz BE, in Münsingen (neu). Der Präsident des
Arbeitsausschusses oder seine Stellvertreterin führen Kollektivunter¬

schrift mit einem der übrigen Mitglieder des Ausschusses. Die
Unterschriften von Henri Huber, Paul Kistler und Walter Schneeberger
sind erloschen. Domizil: Münsterplatz 3a (Direktion des Fürsorgewesens

des Kantons Bern).

Bureau Biel
29. Mai 1970.

Personalfürsorgestiftung der Firma Fischer und Rihs AG, in Biel
(SHAB Nr. 280 vom 29.11.1969, S. 2755). Heinz Meyer ist aus dem
Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
als Personalvertreter in den Stiftungsrat gewählt Toni Reusser, von
Steffisburg, in Plagne. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

Bureau Büren an der Aare

3. Juni 1970.
Personal-Fürsorgefonds der Uhrenfabrik Büren Aktiengesellschaft, in
BürenanderAare (SHAB Nr. 16 vom 20.1.1968, S. 133).
Robert Kocher-Boillat ist als Sekretär des Stiftungsrates zurückgetreten;
er bleibt weiterhin Mitglied des Stiftungsrates mit unveränderter
Zeichnungsbefugnis. Jean Luder und Werner Gribi sind als Stiftungsräte
zurückgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen. In den Stiftungsrat

gewählt wurden: Dr. Max F. Willi, von Domat/Ems GR, in Lyss
und Arnold Wälti, von und in Büren an der Aare. Beide zeichnen
kollektiv zu zweien, jedoch nicht unter sich oder mit Walter
Baumgartner.

Bureau de Moutier
1er juin 1970.

Caisse de seeours de l'Usine ä gaz de Tavannes S.A., aTavannes
(FOSC du 6. 8.1966, N° 182, p. 2525). La representation de la fonda-
tion et la signature sociale appartiennent aux memes personnes que
Celles qui ont la representation et la signature sociale de l'Usine ä gaz
de Tavannes S.A. et de la meme maniere. Ces representants sont
dorenavant Frederic Terrier, de Montignez, ä Berne, president;
Armand Gobat, de Cremines, ä Tavannes, vice-president; Willy
Schwyzer, de Liesberg, ä Tavannes (jusqu'ä present fonde de
procuration), directepr, chacun d'eux possedant la signature -collective ä

deux. Les pouvoirs conferes au president Fritz Marbach, au vice-president

Markus Trechsel et au directeur Hippolyte Tieche, qui ont
demissionne, sont eteints. Les pouvoirs conferes ä Willy Schwyzer
sont modifies en ce sens.

Bureau Nidau
22. Mai 1970.

Personalfürsorgestiftung der Helsa, H. Saner SA, bisher in Biel
(SHAB Nr. 22 vom 27.1.1968, S. 185). Gemäss öffentlicher
Urkunde vom 9. März 1970 und Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 20. März 1970 wurde der Sitz nach S t u d e n
verlegt. Die ursprüngliche Stiftungsurkunde vom 6. Dezember 1967
wurde entsprechend revidiert. Die Stiftung bezweckt die Fürsorge für
das Personal der Firma «Helsa, H. Saner SA (Helsa, H. Saner AG)»
und ihrer Tochtergesellschaft, der «Ducal SA», in Studen, durch
Gewährung von Unterstützung oder Beiträgen im Falle von Alter,
Invalidität, Krankheit, Unfall, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit des
Arbeitnehmers selbst, sowie Invalidität, Krankheit oder Unfall,des
Ehegatten, der minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder des
Arbeitnehmers oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt
und Leistungen an den Ehegatten und an die zu Lebzeiten unterhaltenen

Personen im Falle des Todes des Arbeitnehmers. Die Verwaltung

der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von mindestens
drei Mitgliedern; Gerhard Saner, von Beinwil SO, ' in
Worben, Präsident, mit Einzelunterschrift. Domizil der Stiftung:

•Hauptstrasse, im Bureau der Helsa, H. Saner SA (Helsa, H. Saner
,.AGk „

i • r, j- Luzern - Lucerne - Lucerna

Berichtigung.
Angestellten-Versieherungskasse der Societe de la Viscose Suisse und
der Steekborn Kunstseide A.G., in Emmenbrücke, Gemeinde
Emmen (SHAB Nr. 101 vom 2. 5.1970, S. 1011). Das neugewählte
Stiftungsratsmitglied Franz Brunner ist nicht Vertreter der Stifterfirma,

sondern Vertreter der Destinatäre.

29. Mai 1970.
Fürsorgekasse des VLGZ, in Luzern (SHAB Nr. 108 vom
10. 5.1969, S. 1069). Die Prokura von Josef Odermatt ist erloschen.
Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an Karl Isenegger, von und
in Inwil.

29. Mai 1970.
Wohlfahrtsfonds des V.L.G.Z., in Luzern (SHAB Nr. 127 vom
I.6.1968, S. 1177). Die Prokura von Josef Odermatt ist erloschen.
Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an Karl Isenegger, von und
in Inwil.

3. Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung Autospritzwerk Hofer, Renssbühl, in Reus»-
bühl, Gemeinde L i 11 a u. Unter diesem Namen besteht gemäss Statut

vom 29. Dezember 1969 eine Stiftung. Sie bezweckt, die in einem
festen Dienstverhältnis zur Stifterin stehenden Angestellten und
Arbeiter sowie ihre Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität, Arbeitslosigkeit,

Tod und unverschuldeter Notlage zu schützen. Der Stiftungsrat
besteht aus drei Mitgliedern. Präsident mit Einzelunterschrift ist Max
Hofer, von Walkringen, in Emmen; Mitglieder mit Kollektivunterschrift

zu zweien sind Mirta Hofer geb. Glur, von Walkringen, in
Emmen, und Erwin Frosch, von Zofingen, in Reussbühl, Gemeinde
Littau. Adresse: Rothenring, Reussbühl (bei der Stifterfirma).

3. Juni 1970.
Hans Sehmid-Sehulthess-Stiftung, in Luzern (SHAB Nr. 8 vom
II.1. 1969, S. 66). Die Unterschrift des aus dem Stiftungsrat
ausgeschiedenen Siegfried Droews ist erloschen. Neues Mitglied des
Stiftungsrates ist Robert Waser, von Zürich, in Rieden SG. Der Präsident

führt Einzelunterschrift. Die Mitglieder zeichnen zu zweien.
3. Juni 1970.

Sehweizerisehe Himalaya-Stiftung, in K r i e n s, Durchführung
schweizerischer Bergsteiger- und Forschungsexpeditionen in das
Himalayagebirge usw. (SHAB Nr. 131 vom 8. 6.1963, S. 1683). Neue
Adresse des Sekretariates in Luzern: Frankenstrasse 2 (bei Bachmann

& Co., Sachwalterbüro).

Sehwyz - Schwytz - Svitto

l.Juni 1970.
Versieherungskasse für die Arbeitnehmer der Verwo AG., Blechwa-
renfabrik und Verzinkerei, in Pfäffikon-Sz, in Pfäffikon, Gemeinde
Freienbach (SHAB Nr. 184 vom 9. 8.1958, S. 2169). Die
Unterschriften von Dr. Johann Kübler, Heinz Dürst, Ernst Portmann,
Balthasar Kamm. Mitglieder des Stiftungsrates, sind erloschen. Neu
wird die Stiftung als Vertreter aus dem Kreis der Stifterfirma durch
die Mitglieder des Stiftungsrates Paul O. Rutz, von Nesslau, in
Feldmeilen, und Paul Lehner, von Zürich und Rorschacherberg, in
Zürich, und als Vertreter aus dem Kreis der Destinatäre durch die
Mitglieder des Stiftungsrates Linus Gmür, von Amden, in Freienbach;

Peter Kälin, von Einsiedeln, in Hombrechtikon, vertreten. Je
ein von der Stifterfirma bezeichnetes Mitglied des Stiftungsrates
zeichnet kollektiv mit einem von den Destinataren bezeichneten
Mitglied.

l.Juni 1970.
Fürsorgestiftung für die Angestellten und Arbeiter der Verwo A.G.,
in Pfäffikon, Gemeinde Freienbach (SHAB Nr. 294 vom
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16.12.1943, S.2792). Die Unterschrift von Joh. Kübler, Mitglied des

Stiftungsrates, ist erlosehen. Robert Weber, von Zürich, in Kilchberg,
Mitglied des Stiftungsrates, führt neu Einzelunterschrift.

l.Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Firma Josef Kündig, Flachbedachungen,
Ibaeh, in Ibaeh, Gemeinde Sehwyz. Unter diesem Namen besteht
laut öffentlicher Urkunde vom 19. Februar 1970 eine Stiftung. Sie
bezweekt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma bei
Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall bzw. bei deren Ableben für ihre
Hinterbliebenen. Ferner können den im Dienste der Stifterfirma
stehenden oder ehemaligen Arbeitnehmern, sowie ihren Hinterbliebenen
im Falle einer Notlage Unterstützungen gewährt werden. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus 2 bis 5 Mitgliedern, und
die Kontrollstelle. Die Stiftung wird vertreten mit Einzelunterschrift
dureh Josef Kündig-Lüönd, von Sehwyz, in Ibaeh, Gemeinde
Sehwyz, Präsident des Stiftungsrates. Domizil: bei der Stifterfirma.

l.Juni 1970.
Fürsorgefonds der Firma Rüttimann AG, Möbelfabrik Siebnen, in
Siebnen, Gemeinde Galgenen (SHAB Nr. 101 vom 2.5.1970,
S. 1011). Hans Sahli, von Wohlen BE, in Siebnen, Gemeinde Sehü-
belbaeh, neues Mitglied des Stiftungsrates, führt Kollektivunterschrift
zu zweien.

Zug - Zoug - Zugo
3. Juni 1970.

Personalfürsorgestiftung der Firma Auto Kaiser A.G., Zug, in Zug,
Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Angehörigen

usw. (SHAB Nr. 12 vom IS. 1.1964, S. 160). Alois Kaiser, bisher
Präsident, ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu in den Stiftungsrat wurden gewählt: Pierre Sudan,
von Broc, in Zug, als Präsident, und Guido Unternährer, von
Romoos, in Cham. Der Präsident zeichnet kollektiv mit einem der
übrigen Mitglieder des Stiftungsrates.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg

2juin 1970.
Fondation Emmanuel de Vevey, äFribourg (FOSC du 5. 7.1952,
N°155, p. 1711). Jean Bourgknecht, president et Jules Chardonnens,
ne font plus partie du conseil de fondation. Leurs signatures sont
radiees. Ont ete nommes membres du conseil: Dr Lucien Nussbaumcr,
de et ä Fribourg, president, et Paul Bourqui, de Murist, ä Grange-
neuve, commune de Posieux. La fondation est engagee par la signature

collective des trois membres du conseil. Nouvelle adresse: Place
de l'Hötel de Ville, c'o Caisse d'Epargne de la ville de Fribourg.

Solothurn - Soleure - Soletta

Bureau Olten-Cösgen
29. Mai 1970.

Stiftung für die Pensionskassc zugunsten des Personals der
Genossenschafts-Druckerei Ölten, in Ölten (SHAB Nr. 220 vom 20. 9.1969,
S. 2173). Durch Beschluss des Stiftungsrates vom 27. Januar 1970
und mit Genehmigung des Regierungsrates des Kantons Solothurn
vom 7. April 1970 wurden die Statuten revidiert. Der Name der
Stiftung wurde geändert in Personalfürsorgestiftung der Genossen-
schafts-Druekerei Ölten. Zweek: Fürsorge für das Personal der
Stifterfirma und ihr nahestehender Personen sowie dessen Hinterbliebene

im Falle von Alter, Invalidität, Tod, Unfall, Arbeitslosigkeit,
Krankheit und unverschuldeten Notlagen. Der Stiftungsrat besteht
aus mindestens fünf Mitgliedern. Weitere Statutenänderungen betreffen

keine Publikationspflichtigen Tatsachen.

Basel-Stadt - Bäle-Vilie - Basilea-Cittä
x

29. Mai 1970.
.Personalfürsorgestiftung der Firma Gebr. Mäehler, in Basel
(SHAB Nr. 296 vom 17.12.1966. S.4009). Die Unterschrift des Paul
Mäehler ist erloschen. Unterschrift zu zweien wurde erteilt an das

neue Stiftungsratsmitglied Hans Gerwig, von und in Basel.

l.Juni 1970.
Ernst Seiiiaehter-Fürsorgestiftung, in Basel (SHAB Nr.272 vom
21.11.1964, S. 3512). Die Unterschriften von Paul Emil Mathys und
Ursula Bertha Mathys-Schlaehter sind erlosehen. Einzelunterschrift
wurde erteilt an die neuen Mitglieder des Stiftungsrates Wilhelm
Alioth, von Basel, in Binningen, Präsident, und Walter Ryser, von
Walterswil BE, in Basel.

1.Juni 1970.
Alterssiedlung St. Markus, in Basel. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 19. Mai 1970 eine Stiftung.
Zweck: Bau und Betrieb einer Alterssiedlung im Gebiete des Bäumli-
hofs in Basel. Stiftungsrat: 5 bis 6 Mitglieder. Unterschrift zu zweien
führen die Stiftungsratsmitglieder: Eduard Voellmy, Präsident; Dr.
Alfred Barth, Christoph Courvoisier, Gertrud Mürner und Aliee
Veith, alle von und in Basel, Gertrud Mürner auch von Reichenbach.
Domizil: Im Surinam 65 (bei Eduard Voellmy).

2. Juni 1970.
AHers-, Todesfall- und Invalidenversicherung des Personals der
Firma Walter Wurster, Arehitekt BSA, Basel, in Basel (SHAB
Nr. 296 vom 17.12.1966, S.4009). Neues Domizil: Unterer Rheinweg

86 (bei der Stifterfirma).
2. Juni 1970.

Personalfürsorge-Stiftung der Firmen Rob. Bänninger & Co., vorm.
Th. Ruf, und Pneuba Rob. Bänninger, Pneuhaus, in Basel (SHAB
Nr. 70 vom 25. 3.1967, S. 1035). Die Stiftung wird infolge Dahinfal-
lens des Stiftungszweekes und Erschöpfung der Mittel mit Zustimmung

der Ausiehtsbehörde vom 2. April 1970 im Handelsregister
gelöscht.

2. Juni 1970.
Personal-Fürsorgestiftung der Firma Guldenmann AG, in Basel
(SHAB Nr. 292 vom 13.12.1969. S. 2868). Die Unterschrift des
Heinz Bolliger ist erloschen. Neu führt als Präsident des Stiftungsrates

Unterschrift zu zweien: Dr. Franz Huber, von und in Basel.

3. Juni 1970.
Radio Merz Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 162 vom 14.7.1962,
S. 2056). Die Unterschrift des Karl Merz ist erlosehen. Neu führt als

Mitglied des Stiftungsrates Unterschrift zu zweien: Rosa Merz-Keller,
von und in Basel.

3. Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Josef Cron Ingenieurbureau und
Bauunternehmung AG, in Basel (SHAB Nr. 197 vom 24.8.1963,
S. 2451). Die Unterschrift der Rosalie Maria Doris Cron-Cathomas
ist erloschen.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna

29. Mai 1970.
Stiftung der ARFA Röhrenwerke A.G. für Mitarbeiterbeteiligung, in
Münchenstein. Unter diesem Namen besteht auf Grund der
öffentlichen Urkunde vom 14. Mai 1970 eine Stiftung. Zweck:
Ergänzung der Pensionskassen- und Sozialleistungen der Stifterin durch
eine Beteiligung von Arbeitnehmern am Aktienkapital der «ARFA
Röhrenwerke A.G.». Der Stiftungsrat besteht aus drei Mitgliedern.
Ihm gehören mit Kollektivunterschrift zu zweien an: Dr. Ernst Hok-
kenjos-Frey, von und in Basel. Präsident; Max Robert Hegnauen-
Corrodi, von Aarau, in Aeseh BL, und Gerhard Wetzel-Hutterli, von
Möhlin, in Basel. Domizil: Alte Reinacherstrasse 7 (bei der Stifterfirma).

• 2. Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Firma Franz Stebler, in M u 11 e n z.
Unter diesem Namen besteht aufgrund der öffentlichen Urkunde
vom 24. Juli 1969 eine Stiftung. Zweck: Fürsorge für die Arbeitnehmer

der Stifterfirma bei Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall,
Arbeitslosigkeit bzw. bei deren Tod für ihre Hinterbliebenen. Ferner
können bei unverschuldeter Notlage den im Dienste der Stifterfirma
stehenden oder ehemaligen Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen

Unterstützungen gewährt werden. Dem aus drei bis fünf Mitgliedern

bestehenden Stiftungsrat gehört als Präsident mit Einzelunterschrift

an: Franz Stebler, von Nünningen SO, in Muttenz. Domizil:
Froburgstrasse 15 (bei der Stifterfirma).

2. Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Firma Ronda A.G., in Lausen (SHAB
Nr. 298 vom 20.12.1969, S. 2925). Zum Sekretär, der dem Stiftungsrat

nieht angehört, wurde gewählt: Tibor Engel, von Itingen, in
Basel. Er zeichnet kollektiv zu zweien.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo

29. Mai 1970.
Personalfürsorgestiftung der MARTIN Schuhfabrik AG, Betrieb
Herzogenbuehsee, in Grabs, in Grabs. Unter diesem Namen
besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 19. Februar 1970 eine

Stiftung. Sie bezweekt die Vorsorge für die Angestellten und Arbeiter
der Stifterfirma und die Angehörigen bzw. Hinterbliebenen dieser
Personen bei Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod des

Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage und für Personen, für
die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat. Organe der
Stiftung: Sliftungsrat aus mindestens 5 Mitgliedern, sowie die
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu
zweien: Ulrieh Schulz, von Deutsehland, in Grabs, Präsident, und
Otto Gantenbein, von und in Grabs, Mitglied. Gesehäftsdomizil: bei
der Stifterfirma, im Dorf.

29. Mai 1970.
PersonalVorsorgestiftung der Mechanik A.G., Haag/SG, in Haag.
Gemeinde Sennwald. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher

Urkunde vom S. Mai 1970 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Angehörigen
und Hinterlassenen, sowie Personen, für die der Arbeitnehmer
nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von
Alter. Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen Notlagen.

Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus mindestens

zwei Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung
zeichnen die Mitglieder des Stiftungsrates: Richard Schweizer, von
Brunnadern SG, in Buehs SG, Präsident, mit Einzelunterschrift;
Arthur Berger, von Sennwald SG, in Haag SG, Gemeinde Sennwald,
und Kurt Sehäpper, von Grabs SG, in Sevelen SG: letztere beiden
mit Kollektivuntcrschrift zu zweien. Gesehäftsdomizil: bei der
Stifterfirma, Hof.

l.Juni 1970.
Personalfürsorgestiftung der Firma E. & H. Grob, Zwirnerei, Buchs
SG., in Buehs. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 30. April 1970 eine Stiftung. Zweek: Vorsorge für die
Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und die Angehörigen bzw.
Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter, Invalidität, Krankheit,
Unfall und Tod des Arbeitnehmers, sowie bei besonderer Notlage
und für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus
mindestens 3-Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung
zeichnen mit Einzelunterschrift: Heinz Grob, Präsident, sowie Ernst
Grob, beide von Ebnat, in Buehs. Gesehäftsdomizil: bei der Stifterfirma,

Altendorf.

Graubünden - Grisons - Grigioni
29. Mai 1970.

Personalfürsorgestiftung der Thies AG, in Maienfeld (SHAB
Nr. 7 vom 10.1.1970. S. 59). Hans Jakob Beglinger ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neues
Mitglied ist Silvio Pozzoli, von Santa Maria GR, in Jenins. Er zeiehnet
kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten oder einem anderen
Mitglied des Stiftungsrates.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
1. Juni 1970.

Personalfürsorgestiftung der Firma Hans Steiner, in Frauenfeld
(SHAB Nr. 158 vom 9. 7. 1955, S. 1808). Die Stiftungsurkunde ist
mit regierungsrätlicher Genehmigung vom 17. März 1970 revidiert
worden. Der Name der Stiftung lautet nun Personalfürsorgestiftung
der Firma Willy Bischoff vorm. Hans Steiner. Hans Steiner, Präsident,

und Ida Steiner, Protokollführerin, sind aus dem Stiftungsrat
ausgetreten; ihre Unterschriften sind erlosehen. Neu wurden in den
Stiftungsrat gewählt: Willy Bischoff, als Präsident, und Margaretha
Bisehoff, als Protokollführerin, beide von Spicz, in Frauenfeld. Sie
führen Einzeluntersehrift.

1. Juni 1970.
Fürsorgestiftung der Jakob Brüllmann Söhne Aktiengesellschaft, in
Kreuzlingen (SHAB Nr. 284 vom 3.12.1960, S. 3480). Das
Domizil befindet sich nun an der Sonnenwiescnstrasse 15, bei der
Stifterfirma.

Tessin - Tessin - Tieino

Ufficio di Locarno
2 giugno 1970.

Walter Sehellenberg Stiftung (Fondazione Walter Sehellenberg), in
Brissago (FUSC del 29.2.1964, N° 48, p. 657). Ingeborg Schel-.
lenberg nata Steibt, da Pfäffikon ZH, in Brissago, e nominata nuovo
membro del eonsiglio di fondazione con diritto di firma individuale.

Ufficio di Lugano
29 maggio 1970.

Fondazione di previdenza per il personale del Garage della Stazione
R. Morganti, Lugano, in Lugano.. Sotto questa denominazione e
stata eostituita eon atto notarile del 4 maggio 1970, una fondazione.
Seopo: L'assieurazione dei dipendenti della fondatrice, rispettiva-
mente dei loro superstiti, contro le conseguenze economiche derivanti
dalla vecchiaia, dall'invaliditä, dalla morte e da eventuali altre eause
quali malattia, disoccupazione e altri stati di bisogno. II eonsiglio
direttivo e eomposto da 3 membri, dei quali 2 nominati dal fondatore
e 1 seelto dal personale benefieiario. II eonsiglio direttivo e ora
eomposto da: Rodolfo Morganti, da Manno, in Lugano, presidente;
Franeo Morganti, da Manno, in Massagno, membro, e Marecllo
Libotte, da Cureggia, in Lugano, membro. La fondazione e vineolata
dalla firma collettiva a due del presidente con un membro del eonsiglio

direttivo. Recapito: Via S. Gottardo 13, presso ditta Rodolfo
Morganti, Garage della Stazione giä garage Monte Ceneri.

29 maggio 1970.
Fondazione di previdenza per il personale della Ditta Attiiio e Giu-
Iiano Bignasca, Lugano, in Lugano. Sotto questa denominazione e
stata eostituita con atto notarile dell'll maggio 1970, una fondazione.
Scopo: l'assieurazione dei dipendenti della fondatrice, rispettiva-
mente dei loro superstiti, contro le conseguenze economiche della
perdita di guadagno in seguito a veechiaia e a invaliditä a seguito di
malattia o infortuni, decesso od altri stati di bisogno. II eonsiglio
direttivo i eomposto di 3 membri, dei quali 2 nominati dalla ditta
fondatrice e 1 seelto dal personale benefieiario. II eonsiglio direttivo

e ora eomposto da: Giuliano Bignasca, da Sonvico, in Lugano,
presidente; Attiiio Bignasca, da Sonvieo, in Lugano, membro, e Claudio
Questi, da Lugano, in Viganello, membro. La fondazione e vineolata
dalla firma eollcttiva a due del presidente eon un membro del eonsiglio

direttivo. Reeapito: Via Monte Boglia 7, presso ditta A. e

G. Biagnasca.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Lausanne
Rectificatif.

Fondation en faveur du personnel de Ia Maison Bertusi et fils S.A.
(FOSC du 23. 4. 1966, p. 131S). Norn exact.

29 mai 1970.
Fonds de prevoyance en faveur du personnel du Garage du Ciosclet
5.A. ä Lausanne, ä Lausanne (FOSC du 11.1.1969, p. 67). Par
deeision du 24 avril 1970, le Departement de I'Interieur du eanton de

Vaud a constate Ia dissolution et la liquidation de la fondation; eile
est radiee d'office.

2juin 1970.
Fonds de prevoyance de Ia Banque de I'Indoehine, suecursale de

Lausanne, ä Lausanne (FOSC du 17.8.1968, p. 1793). La signature

de Mauriee Vienne est radiee. Alain Peytral, de France, ä Pully,
est nomme president avee signature collective ä deux.

Bureau de Morges
l"juin 1970.

Fonds de prevoyanec en faveur du personnel d'A.E.S. Analyses Eeo-
nomiques et Soeiaies S.A., ä Eeublens. Selon acte authentique de
constitution du 24 mars 1969, il a ete cree une fondation qui a pour
but de venir en aide par tous les moyens appropries au personnel et

aux membres de la fondatriee en eas de vieillesse, d'invalidite (mala-
die, accident), ehömage, serviec militaire, ainsi que, en eas de deees,
ä leur famille. Elle ne peut effeetuer aueune prestation ayant le
earactere d'une remuneration du travail, d'un complement au salaire
ou qui, de toute maniere, ineombe juridiquement ä la fondatriee.
Gestion: eonseil de deux membres, dont I'un est designe par Ia
fondatriee ct l'autre par les beneficiaires. Jacques Laffcly, de Ballaigues,
ä Lausanne, president, designe par la fondatriee; Myriam Messer, de

Etzelkofen BE, ä Pully. Signatures: collective des membres du conseil.

Adresse: En Valeyre, dans les locaux de la fondatriee.

Bureau de Sentier
l"juin 1970.

Caisse de seeours G. H. Piguet, au Sentier, commune du C h e n i t
(FOSC du 7.5.1966, N° 106, p. 1499). Le comite est compose dc:
Claude Roehat, de l'Abbaye, au Brassus (Lc Chenit), president (nou-
veau); Rodolphe Neuensehwander, de Chavannes des Bois et Signau,
au Brassus (Le Chenit), secretaire (nouveau); Robert Meylan-Droz,
du Chenit, ä l'Orient (Le Chenit), caissier (nouveau). Les signatures
de Fernand Roehat. Mauriee Reymond et Richard Rochat, demis-
sionnaires, sont radiees. La fondation est engagee par la signature
collective ä deux du president, du secretaire et du eaissier.

Neuenbürg - Neuchätel - Neuehätel

Bureau du Locie
29 mai 1970.

Cnisse-Maiadic en faveur du personnel de I'entreprise Gabus Freres,
Usinc Safir S.A., au L o e 1 e (FOSC du 4.11.1967, N° 259, p. 3657).
Par suite de nouvelle designation de rue et de N°, l'adresse des
bureaux est aetuellement: Combe Sandoz 1.

Bureau de Neuchätel

1erjuin 1970. - • •' m

Fonds eantonai du logement, ä Neuchätel. Sous ee nom il a ete
eonstitue selon aete authentique du 26 mai 1970 une fondation qui a

pour but de favoriser la construction de logements non luxueux dont
les oeeupants sont proprietaires. La gestion de la fondation esteonfiee
ä un conseil de fondation eompose de 7 ä 11 membres nomm6s par le
Conseil d'Etat de la Republique et eanton de Neuehätel. Les comptes
de la fondation sont verifies par le service du contröle financier de
l'Etat. La fondation est engagee par la signature collective ä deux du
president Carlos Grosjean, de La Chaux-de-Fonds, ä Neuehätel; du
viee-president Remy Sehläppy, des Ponts-de-Martel, ä Neuchätel, et
du secretaire Bernard Weber, de Neuchätel, ä Peseux. Adresse:
Departement des Travaux Publics, Chateau de Neuehätel.

Genf - Geneve - Ginevra
29 mai 1970.

Caisse de pensions des sueeursaies suisses de Ia Lloyds Bank Europe
Limited, Londres, ä Geneve (FOSC du 29.6. 1968, p. 1417). Les
pouvoirs de Kenneth Porter. David-Geoffrey Seott-Smith, et Jean-
Cesar Ray sont radies. William-Brendan Taggart, de Grande-Bretagne,

ä Vernier, president, ou Rowan-Maitland-Lockwood Marsh,
de Grande-Bretagne, ä Geneve, signent ehaeun d'eux eolleetivement
avee Rene-Jules Jeanneret (inserit), ou Miehel-Paul-Läurent Rohrbach,

de Guggisbcrg BE, ä Geneve, tous membres du eonseil.

29 mai 1970.
Fondation dc prevovaneeen faveur du personnel de Courtinter SA et
des maisons affiiiees, ä Geneve (FOSC du 1.2.1969, p. 257). Nouvelle

adresse: 9, rue de la Croix-d'Or, chez Courtinter SA.

29 mai 1970.
Fondation en faveur du personnel de Ia Compagnie des Montres
Driva, ä Geneve (FOSC du 17.3.1962, p. 812). Nouvelle adresse:
6, rue Bonivard, chez Soeiete Fiduciairc ct d'Etudes fiscales.

29 mai 1970.
Fondation de prevoyanee en faveur du personnel de Ia maison
Häberli et Hauri, ä Geneve, fondation. Date de l'aete eonstitutif:
28 avril 1970. But: aider lc personnel, employes et ouvriers, de la
fondatriee ä faire faee aux consequences economiques de la retraite,
du deces et de l'invalidite. Administration: conseil de trois membres
au moins. Signature: eolleetive ä deux d'Ernst Häberli. de Miinehen-
buehsee BE, ä Geneve, president, et Erich Hauri, de Hirsehthal AG,
ä Geneve, ou de Tun d'eux avec Lilianc Gagnaux, d'Ecoteaux VD. ä
Geneve, seeretaire, ou Georges Monbaron, de Tramelan BE, ä

Geneve, tous membres du conseil. Adresse: 5-7, ruc du Simplon, chez
Häberli et Hauri.

29 mai 1970.
Fondation en faveur du personnel dc Ia Banque d'investissements
mobiiiers et de financement «Imefbank», ä Geneve (FOSC du
24.8.196S, p. 1843). Les pouvoirs de Werner Koenig sont radies.
Roger-Georges Bourquin, de Sonvilier BE, ä Mcyrin, membre du
eonseil, signe eolleetivement avec Hans Gutmann ou Ernest Sehlacp-
fer.

29 mai 1970.
Fondation Usines Randon SA en faveur du personnel, ä Chene-
B o u r g (FOSC du 6. 4.1963, p. 1005). Nouvelle adresse: 10, avenue
de la Martiniere, ehez Manfred Dür.

29 mai 1970.
Fondation Vali Farman-Farmaian, ä Geneve, nouvelle fondation.
Date dc l'aete eonstitutif: 20 fevricr 1970. But: venir en aide aux etu-
diants iraniens qui desirent poursuivre des etudes universitaires ou de
perfeetionnement en Europe, en leur allouant des bourses. Administration:

eomite de gestion d'un ou de plusieurs membres. Signature:
individuelle de Vali Farman-Farmaian, d'Iran, ä'Teh£ran, membre
du eomite de gestion. Adresse: 6-8, rue du Rhone, ehez Union de
Banques Suisses (UBS).
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Nuovo
Regolamento

del Fondo per Investimenti Immobiliari

ASTER
Approvato dalla Commissione federale

delle banche, e per quanto concerne l'art. 17
anche dal giudice competente

Cap. I - Costituzione e scopo del fondo
Art. 1

Sotto la denominazione

ASTER Fondo Svizzero per investimenti immobiliari
e costituito un fondo d'impiego di capitali in conformitä all'art. 2
della Legge Federale del 1° luglio 1966 sui Fondi di investimento.
Suo scopo e l'investimento collettivo di capitale in valori immobiliari
svizzeri.

II Fondo puö essere di volta in volta aumentato mediante il pro-
dotto dell'emissione pubblica di parti.

Art. 2

La Direzione del Fondo e assunta dalla Aristogrund, Amministra-
zione di Fondi SA con sede a Lugano in Via Peri 5. La custodia del
patrimonio del Fondo e affidata alia Banca del Sempione di Lugano,
quale banca depositaria del Fondo.

Art. 3

Le parti vengono emesse in certificati da 1, 5, 10, 50 e 100 unitä.
A richiesta del portatore, i certificati di piü parti possono in qua-

lunque momento essere sostituiti con piü certificati rappresentanti
un equivalente numero di parti. Le spese di sostituzione sono a carico
dei richiedenti.

1 certificati di parti sono titoli al portatore, numerati cronologica-
mente, muniti di un talloncino e di un foglio di cedole. I certificati di
parti riprodueono integralmente il testo del Regolamento e sono fir-
mati dalla Direzione del Fondo e dalla Banca depositaria.

Cap. II - Contratto d'investimento collettivo e parti contraenti
Art. 4

I rapporti giuridici tra il detentore di parti da una parte, la
Direzione e la Banca depositaria dall'altra, sono regolati dal presente
regolamento e dalle disposizioni sul contratto d'investimento collettivo,

conformemente all'art. 8 e segg. della Legge Federale sui Fondi
d'investimento.

Art. 5

La Direzione gestisce ed amministra il Fondo in maniera auto-
noma agendo in nome proprio, ma esclusivamente per conto e nel-
l'interesse dei portatori di parti, con riserva dei diritti e degli obblighi
nonche sotto la sorveglianza della Banca depositaria che vigila affin-
che l'investimento e la gestione del patrimonio del Fondo siano rego-
lari.

La Direzione decide in particolare sulla emissione di parti, l'acqui-
sto e la vendita di beni per conto del Fondo, cofne pure l'ammontare
dei mezzi liquidi.

La Direzione calcola il valore d'inventario, il prezzo d'emissione e
di riscatto delle parti, fissa l'ammontare della ripartizione annuale
degli utili, esercita e fa valere i diritti riferentesi al Fondo.

II Fondo risponde col suo patrimonio di tutti gli impegni assunti
dalla Direzione per suo conto e nel suo interesse secondo la legge e il
presente Regolamento. II Fondo non ha ulteriori responsabilitä.

I portatori di certificati di parti non hanno- alcuna responsabilitä e

non sono obbligati ad alcuna prestazione oltre al pagamento del
prezzo di acquisto dei certificati. Non puö esservi compensazione fra
crediti nei confronti della Direzione del Fondo e crediti appartenenti
al Fondo.

Art. 6

La Banca depositaria riceve in deposito e custodisce Conformemente

alle sue condizioni generali e sotto il titolo di deposito fiducia-
rio con una designazione particolare tutti i valori di proprietä del
Fondo (titoli e documenti di proprietä dei beni e delle parteeipazioni,
azioni, denaro ecc.) ed adempie anche gli altri compiti di un deposi-
tario.

La Banca depositaria vigila inoltre affinche la Direzione del Fondo
si attenga alle disposizioni sugli investimenti, stabilite dal presente
Regolamento e dalla Legge Federale sui Fondi d'investimento. La
Banca depositaria non e tuttavia responsabile della scelta degli
investimenti effettuati dalla Direzione, nell'ambito delle disposizioni sugli
investimenti.

La Banca depositaria prowede, in base alle istruzioni della
Direzione, alle operazioni di emissione e a quelle di rimborso dei certificati,

accetta i versamenti dei sottoscrittori, paga l'importo delle
cedole per conto del Fondo e prowede a tutto il servizio dei paga-
menti per conto del Fondo.

La Banca depositaria e responsabile del diligente adempimento del
suo mandato ai sensi della Legge e del presente Regolamento. Non
assume altre responsabilitä.

Art. 7

II detentore di parti ha un diritto di credito, nei confronti della
Direzione, proporzionale alia sua quota di parteeipazione al patrimonio

e agli utili del Fondo.
II detentore di parti o i suoi creditori non possono esigere il cam-

biamento della Societä incaricata della Direzione o quello della
Banca depositaria e non possono esigere lo scioglimento antieipato
del Fondo ne la sua liquidazione, ne la sua divisione.

II detentore di parti puö esigere in ogni tempo dalla Direzione il
riscatto delle sue parti e il rimborso in contanti della sua quota del
Fondo.

Se il Fondo non dispone di mezzi liquidi necessari per il rimborso,
la Direzione se Ii procura il piü rapidamente possibile vendendo
immobili o contraendo prestiti o ipoteche. In questo caso, la
Direzione puö differire il riscatto al massimo sino a 24 mesi.

Cap. III - Valore d'inventario, prezzi di
emissione e di riseatto delle parti

Art. 8

II valore di una parte si ottiene dividendo il valore d'inventario
dell'intero patrimonio del Fondo. esistente il giorno della valutazione,
per il numero, delle parti in circolazione.

II patrimonio del Fondo viene determinato sulla base di un conto
complessivo (conto consolidato) comprendente il patrimonio del
Fondo e quello delle societä immobiliari che gli appartengono, com-
pensati i rapporti di parteeipazione e gli impegni reeiproei; il
patrimonio del Fondo raggruppa dunque gli immobili. gli averi sul conto
investimenti e sul conto proventi, i titoli e altri valori.

Ii valore d'inventario del partimonio del Fondo corrisponde al suo
valore venale, deduzione fatta dei debiti" gravanti sul Fondo e di
imposte che al momento della valutazione sarrebbero probabilmente
dovute in caso di liquidazione. II valore venale degli immobili equi-
vale al prezzo che si ricaverebbe probabilmente da una vendita accu-
rata al momento della valutazione.

Art. 9

II prezzo d'emissione e quello di riscatto delle parti si basa sul
valore d'inventario calcolato, conformemente all'art. 8, al momento
dell'emissione o rispettivamente del riscatto. II prezzo d'emissione
delle parti corrisponde al loro valore d'inventario, cui vanno aggiunti

a) le spese (spese di notariato, diritti di mutazione, tasse, ecc.) in
media necessarie per l'investimento dell'importo sottoscritto,

b) la commissione a favore della Direzione, conformemente al¬

l'art.- 16 comma 1) primo capoverso,
c) il diritto di bollo federale d'emissione,
d) la commissione a favore della Banca depositaria, conformemente

all'art. 16 comma 2) secondo capoverso.

II prezzo di riscatto delle parti corrisponde al loro valore d'inventario,

dedotte

a) le spese in media (spese di notariato, diritti di mutazione, tasse,
ecc.) necessarie per l'alienazione di una parte degli investimenti
del Fondo corrispondente al valore riscattabile,

b) la commissione di riscatto a favore della Direzione conforme¬
mente all'art. 16 comma 1),

c) la commissione di riscatto a favore della Banca depositaria con¬
formemente all'art. 16, comma 2) secondo capoverso.

11 prezzo d'emissione e quello di riscatto vengono arrotondati ai 50
c'entesimi.

Cap. IV - Direttive della politica d'investimento

Art. 10

Nella sua politica d'investimento, la Direzione deve attenersi alle
seguenti norme:
a) II patrimonio del Fondo deve essere collocato in valori immobiliari

svizzeri. Sono considerati tali:

- le parteeipazioni a societä immobiliari svizzere che hanno per
oggetto e scopo esclusivamente l'acquisto e la vendita di immobili

situati in Svizzera, costruzioni su terreni di loro proprietä
come pure l'affitto di questi immobili, in quanto le parteeipazioni

raggiungono almeno i due terzi del capitale e dei voti
nelle societä,

- i crediti, con o senza garanzia ipotecaria, verso le societä
• immobiliari summenzionate,
- gli immobili situati in Svizzera, in quanto siano iscritti nel regi-

stro fondiario a nome della Direzione del Fondo ma con l'indi-
cazione della loro appartenenza al Fondo di investimento.

b) Gli investimenti devono assicurare un'appropriataripartizione dei
rischi secondo la situazione geografica e le dimensioni degli
immobili.

c) Sarä data la preferenza agli impieghi in edifici a carattere locativo
e'o commerciale. E' autorizzato l'acquisto di parti di immobili in
comproprietä per piani. Per le case con piü di 40 abitazioni e per
gli immobili commerciali l'investimento non deve superare il
50% del totale del patrimonio del Fondo.

d) Possono pure venir acquistati gli immobili destinati principal-
mente a scopi artigianali o industriali purche l'investimento non
superi il 20% del totale del patrimonio del Fondo. £ escluso
l'acquisto di alberghi ad esereizio stagionale, come pure di fabbriche.

e) E consentito l'impiego in terreni adatti alia costruzione di edifici
a carattere locativo o commerciale sino al 40% del totale del
patrimonio del Fondo. Sui terreni da costruzione, la Direzione
puö sia edificare per conto del Fondo, sia costituire, contro il
pagamento di un interesse conveniente, diritti di superficie a
favore di terzi.

f) E consentito di riprendere cartelle ipotecarie su immobili di terzi
sino al 20% del totale del patrimonio del Fondo, ma solo in via
provvisoria qualora si preveda un acquisto immobiliare oppure a

seguito di una vendita immobiliare.
g) Le disponibilitä liquide destinate alia realizzazione di progetti di

costruzione o in genere a futuri investimenti. possono essere col-
locati temporan-eamente in obbligazioni di banche svizzere e di
Enti svizzeri di diritto pubblico. Qualora le disponibilitä liquide
fossero impiegate in obligazioni non quotate la percentuale di
impiego non dovrä superare il 15% del valore del patrimonio del
Fondo.

h) Le disponibilitä liquide devono essere tenurte in valuta svizzera.

Art. 11

Per il finanziamento delle operazioni di cui all'art. 10 la Direzione
puö ricorrere al finanziamento di terzi mediante crediti con o senza
garanzie ipotecarie, ma in misura non superiore al 50% del prezzo di
acquisto dei beni immobili appartenenti al Fondo.

Art. 12

La Direzione designa una o piü persone indipendenti quali periti
immobiliari permanenti. Tutti gli immobili che il Fondo si propone
di acquistare o di vendere devono essere valutati da almeno uno dei
periti permanenti. Nel caso di realizzazione di progetti di costruzione
per conto del Fondo, almeno un perito permanente deve accertare se
il costo presumibile della costruzione corrisponderä almeno al suo
valore venale.

II o i periti permanenti verificano, alia chiusura di ogni esereizio
del Fondo, il valore venale di tutti gli immobili appartenenti alio
stesso.

Se il parere del o dei periti permanenti differisce da quello della
Direzione, la stessa deve motivare la discordanza all'organo di revi-
sione.

Oltre al o ai periti permanenti, la Direzione puö, a suo piaeimento,
far ricorso ad altri esperti.

Art. 13

La Direzione puö incaricarsi essa stessa della amministrazione (loca-
zione, incasso delle pigioni, organizzazione del servizio di portineria,
deliberazione dei lavori di manutenzione, ecc.) dei diversi immobili
appartenenti al Fondo, oppure affidarla ad agenti immobiliari. Se
affida l'amministrazione a terzi. deve retribuirli prelevando le somme
occorrenti dalla commissione di amministrazione che le spetta
conformemente all'art. 16.

Cap. V - Rnpporto di gestione

Art. 14

L'esercizio annuale del Fondo -inizia il l°gennaio e termina al
31 dicembre.

Entro i sei mesi che seguono la chiusura dell'esercizio, la Direzione
pubblica un rapporto di gestione contenente il rendiconto annuo. 11

rendiconto annuo comprende una situazione patrimoniale, il conto
delle perdite e dei profitti ed indieazioni sull'impiego dell'utile netto.
Nel rapporto di gestione dovrä essere indicato che i portatori di parti
possono ottenere presso la sede della Direzione notizie ed inform-
azioni supplementari e possono consultare i documenti previsti
all'art. 30 dell'ordinanza di eseeuzione della Legge Federale sui Fondi di
investimento immobiliari, salvo l'art. 22 della legge. II rendiconto
annuo viene compilato sotto forma di un conto complessivo (cont
consolidato) comprendente il patrimonio e i proventi del Fondo e quelli
delle societä immobiliari che gli appartengono - compensati i
rapporti di parteeipazione e gli impegni reeiproei. II conto patrimoniale
e redatto sulla base dei prezzi di costo e dei valori venali.

A carico del conto proventi la Direzione effettua ämmortamenti
adeguati sugli immobili e costituisce riserve in previsione di future
riparazioni degli cdifici.

Un organo di revisione riconosciuto dalla Commissione federale
delle banche, autoritä di vigilanza, controlla ogni anno se la
Direzione e la Banca depositaria abbiano rispettato le disposizioni del
Regolamento del Fondo e della Legge Federale sui Fondi d'investimento.

Una breve relazione dell'organo di revisione sul rendiconto
annuo viene pubblicata nel rapporto di gestione del Fondo.

Art. 15

L'utile netto del Fondo viene ripartito annualmente tra i detentori
di parti, entro la fine del mese di giugno. La Direzione puö conser-
vare nel Fondo fino al 10% dell'utile netto alio scopo di reinvestirlo e
puö riportare a nuovo gli utili con un massimo del 20% all'anno.

Gli utili provenienti dalla vendita di beni o di diritti appartenenti
al Fondo (plusvalori realizzati dalla vendita di immobili, di azioni di
societä immobiliari o di altri valori) sono di regola accantonatilnel
Fondo per essere reinvestiti. La Direzione puö tuttavia a suo ppei-
mento esporre completamente o in parte questi utili nel conto
proventi e ripartirli tra i detentori di parti.

Art. 16

1) Alla Direzione vengono concesse le seguenti remunerazioni:

a) 3% sul prezzo delle nuove parti emesse, a carico dei sottoscrittori

per spese di emissione dei certificati (stampa dei certificati
e dei prospetti e spese per il collocamento delle parti).

b) 4% sul valore dei beni mobili ed immobili (calcolato in
rapporto al prezzo reale della compravendita o permuta) acquistati
o venduti o permutati dal Fondo o dalle Societä o enti appartenenti,

in tutto o in parte, al Fondo. La commissione viene ad-
debitata al Fondo se l'oggetto della compravendita o permuta
appartiene al Fondo, oppure alle Societä immobiliari o enti
appartenenti al Fondo se l'oggetto risulta a loro intestato.

c) 4% sull'ammontare complessivo del costo delle costruzioni, ur-
banizzazioni o lottizzazioni realizzate. L'addebito avviene al
Fondo o alle Societä a seconda della intestazione della
proprietä.

d) Vh"h all'anno sul valore venale degli immobili e delle altre
attivitä per il lavoro di direzione del Fondo e delle diverse
Societä immobiliari o enti ad esso appartenenti, a carico del
Fondo.

e) 5% all'anno suH'ammontare annuo degli affitti incassati per il
lavoro di amministrazione dei diversi immobili addebitando il
Fondo o le Societä immobiliari o enti proprietari dei beni
immobili.

f) 3'/ä% quale commissione di riscatto sul valore d'inventario
delle parti.

2) Alla Banca depositaria vengono concesse le seguenti remunera¬
zioni:

a) per la custodia dei titoli e degli altri valori, la Banca depositaria
riceve dal Fondo una indennitä corrispondente alle tarife

usuali secondo la convenzione IV dell'Associazione Svizzera
dei Banchieri.

b) 1% sul valore d'inventario delle parti, a carico dei detentori di
parti, per la raccolta delle sottoscrizioni nel corso delle emis-
sioni.

c) Vä% del valore "delle cedole pagate, a carico del Fondo, per il
servizio di pagamento delle cedole annue ai detentori di parti.

d) '/albo all'anno sul valore venale degli immobili e delle altre
attivitä per l'incarico legale di sorveglianza, a carico del Fondo.

e) %% del prodotto di liquidazione in caso di scioglimento del
Fondo.

3) La Direzione, le Societä immobiliari appartenenti al Fondo e la
Banca depositaria possono inoltre esigere il rimborso delle seguenti

spese, loro causate dall'esecuzione del contratto d'investimento

collettivo:
a) spese per la pubblicazione dei comunicati ai detentori di

parti nell'organo ufficiale di pubblicazione del Fondo,
b) prowiggioni per l'acquisto e la vendite di immobili, come pure

per la locazione iniziale,
c) salari e prestaziono sociali ai custodi.
d)onorari del o dei periti immobiliari permamenti e degli altri

eventuali esperti,
e) onorari dell'organo di revisione per le revisioni ordinarie,
f) costi derivanti da eventuali disposizioni straordinarie.

Cap. VI - Altre disposizioni
Art. 17

II Fondo e costituito per un tempo indeterminato. Tanto la Direzione

quanto la Banca depositaria possono provocare lo scioglimento,
ognuna per proprio conto, disdicendone il contratto d'investimento
collettivo. II contratto puö essere disdetto in qualunque momento,
mediante un preavviso di sei mesi. Dopo lo scioglimento del
contratto di investimento collettivo, la Direzione realizza le attivitä del
Fondo. II pagamento del rieavato della liquidazione ai detentori di
parti viene eseguito per il tramite della Banca depositaria. Se la
liquidazione richiede un periodo di tempo prolungato, la Direzione puö
provvedere a versare acconti parziali.

Art. 18

L'organo ufficiale di pubblicazione del Fondo e il Foglio ufficiale
svizzero di commercio.

II Regolamento del Fondo e i rapporti annuali di gestione del
Fondo possono essere ottenuti alla sede della Direzione. della Banca
depositaria e presso gli altri domicili di sottoscrizione e di pagamento
menzionati nel rapporto di gestione del Fondo.

Art. 19

II Fondo e soggetto al diritto svizzero, in particolare alla Legge
Federale del 1° luglio 1966 sui Fondi d'investimento. Per l'interpreta-
zione del Regolamento del Fondo e \alido soltanto il testo in lingua
italiana.

Art. 20
11 presente Regolamento del Fondo sostituisce il contratto di fon-

dazione del Fondo concluso il 12 novembre 1963 tra la Aristogrund
SA e la Banca del Sempione di Lugano.

£ stato approvato il 30 luglio 1969 dall'autoritä di vigilanza.
La composizione degli investimenti sarä adattata alle esigenze del

Regolamento del Fondo e della Legge Federale sui Fondi d'investimento

al piü tardi entro il 31 gennaio 1970.

Art. 21
11 testo del Regolamento del Fondo e stampato sui certificati. Le

parti recanti il testo del vecchio Regolamento saranno emesse fino ad
esaurimento della rimanenza, anche dopo l'entrata in vigore di questo
Regolamento; tuttavia saranno munite di una stampigliatura che
richiama il nuovo Regolamento del Fondo.

I certificati emessi anteriormente, su cui e riprodotto il testo del
vecchio Regolamento ma che non portano la stampigliatura riferentesi

al nuovo Regolamento del Fondo, rimangono validi senza restri-
zioni. (AA. 292)

6900 Lugano, il 30 maggio 1969

La Banca Depositaria: La Direzione:
Banca del Sempione SA Aristogrund

Amministrazione di Fondi SA

Fabrique Louis Pasche SA, en liquidation, Geneve

Liquidation et appel au\ ereaneiers conformement
aux artieles 742 et 745 CO

Deuxieme publication

L'assemblee generale extraordinaire du 17 avril 1970 des actionnaires
ayant vote la dissolution de la societe et son entree en liquidation, les
ereaneiers de celle-ci sont invites conformement aux articles 742 et 745 CO,
ä produire leurs creances jusqu'au 30 juin 1970 en mains de Monsieur
Roger Pasche, liquidateur, soit pour lui MM. Poujoulat, Lang & Hutin,
6, av. de Frontenex, ä Geneve. (AA 2972)

1200 Geneve, le 12 juin 1970 Le liquidateur
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Mitteilungen Communications Comunicazioni

Auslandspostüberweisungsdienst
Service international des virements postaux

Unverbindliche Umrechnungskurse ab 12. Juni 1970

Cours de conversion sans engagement, des le 12 juin 1970

Algerien/Algerie 100 Dinars Fr. 88.40
Belgien/Luxemburg

Bei gi que/Luxem bourg 100 Fr. belg. - Fr. 8.72'/2
Dänemark/Danemark 100 Kronen - Fr. 57.85
Deutschland/Allemagne 100 DM - Fr. 119.30
Frankreich/France 100 FF Fr. 78.50
Grossbritannien und Nordirland/

Grande-Bretagne et Irlande du Nord 1 £ Sterl. : Fr. 10.40
Italien/Italie 100 Lire - Fr. -.68s5
Marokko/Maroc 100 DH Fr. 86.30
Niederlande/Pays-Bas 100 Florins Fr. 119.65
Norwegen/Norvege 100 Kronen - Fr. 60.60
Oesterreich/Autriche 100 Schilling - Fr. 16.72
Schweden/Suede 100 Kronen Fr. 83.60

Verzeichnis der Sonderhefte zur «Volkswirtschaft»

Verlag: Schweizerisches Handelsamtsblatt, Effingerstrasse 3,
3000 Bern

Versand einzelner Hefte gegen vorherige Einzahlung des Betrages auf
unsere Postcheckrechnung 30-520 oder gegen Nachnahme

Veröffentlichungen des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementcs

Nrn. Fr.
5 Die Grundlagen der periodischen statistischen Erhebungen

des Eidgenössischen Arbeitsamtes (1929) 1.80
9 Das Wirtschaftsjahr 1929 (1930) 2.35

34 Gutachten über die Auswirkungen der EPA-Einheitspreis
AG. in Vevey aul den übrigen Detailhandel (1938) 2.35

44 Beitrag zur Frage des existenzminimalen Bedarfs, 47 S.

(1943) 2.85
51 Industrielle Arbeit bei grosser Hitze, 80 S. mit 4 Beilagen

(1947) 5.75
58 Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen

1949-1952 (1953) 9.70

Nrn. Fr.

59 Die wirtschaftliche Seite des Zugabewesens, 42 S. (1955),
2. Auflage 4.75

61 Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen,
1952-1955 (1956) 9.70

62 Massnahmen des Bundes zugunsten der Bergbevölkerung,
60S. (1956) 6.30

63 Die Förderung des sozialen Wohnungsbaues, 40 S. (1956) 5.—
64 Die Beziehungen zwischen Bund und Wirtschaftsver¬

bänden, 40 S. (1957) 4.75
65 Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen,

1949, 1955-1957 (1958) 9.70

66 Die wirtschaftliche und soziale Lage der schweizerischen
Bergbevölkerung (1959) 10.85

67 Die Mietpreiskontrolle und ihr künftiger Abbau, 30 S.

(1959) 3.85
68 Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen

1949,1957-1959 (1960) 11.35
70 Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen

1959-1961 (1962) 12.35
72 Wohrrungsmarkt und Wohnungsmarktpolitik (1963) 6.—
73 Lohnsätze und Arbeitszeiten in-Gesamtarbeitsverträgen,

1961-1963 (1964) 13.—
75 Der Schweiz. Index der industriellen Produktion (1965) 3.50
79 Der Landesindex der Konsumentenpreise auf der Basis 1966 5.—
— Verzeichnis schweiz.Berufs-u.Wirtschaftsverbände(12.Ausg.) 7.—

Veröffentlichungen der eidg. Preisbildungskommission

7 Die Kleinhandelsspanne im schweizerischen Kohlenhandel
(1930) 3.35

10 Ueber die Preisbildung des Kaffees in der Schweiz (1931) 3.35
11 Produktionskosten und Preisbildung des Weins in der

Schweiz (1931) ' 3.35
13 Die schweizerische Zuckerwirtschaft (1932) 3.35
15 Der schweizerische Tapetenhandel (1933) 1.80

20-22 und 28. Die Verhältnisse im schweizerischen
Lebensmittelhandel:

20 Heftl: Ueberblick über Entwicklung und Stand des

Lebensmittelkleinhandels in der Schweiz vergriffen
21 Heft 11: Die landwirtschaftlichen Konsumgenossen¬

schaften und der Verband ostschweizerischer
landwirtschaftlicher Genossenschaften VOLG, 48 S. (1935) 1.80

22 Heft 111: Konsumgenossenschaftlicher Lebensmittel¬
handel, 120 S. (1935) 3.35

28 Heft IV: Verband schweizerischer Konsumvereine. Als
Schluss: Rückblick, Vergleiche und allgemeine Betrachtungen

(1937) 3.35

Nrn. Fr.

24 Beitrag zur Inseratentariffrage (1936) 1.80
25 Ueber die Verhältnisse in der schweizerischen Teigwaren¬

industrie (1937) 2.35

27, 31, 35, 36 und 53. Kartelle und kartellartige Abmachungen

in der schweiz. Wirtschaft:
27 Heftl: Steine, Erden, Holz, Glas, Papier, Pappe vergriffen
31 Heft 11: Herstellung von Lebens- und Genussmitteln

ohne Urproduktion, Bekleidungsgewerbe und Konfektion

(einschliesslich Handel); Leder, Kautschuk, Bodenbeläge,

72 S. (1938) 2.85
35 Heft 111: Eisen- und übrige Nichtedelmetallbranchen,

50 S. (1939) 2.85
36 Heft lV:DieOrganisationenderschweiz. Milchwirtsch.vergriffen
53 HeftV: Die Textilbranchen (Handel und Industrie),

66 S. (1949) • 5.25
30 Materialiensammlung zur Bau- und Wohnungskostenfrage

in der Schweiz (1938) 3.90
32 Ueber die Lage des schweizerischen Coifleurgewerbes, 84S.

(1938), mit Ergänzung 5.—
38 Ueber die Lage in der schweizerischen Herrenschneiderei

(Massschneiderei und Konfektion), 97 S. (1940) 4.40
41 Die schweizerische Nahrungsfettwirtschaft, 185 S. (1941) 6.60
46 Ueber die wirtschaftliche Lage der chemischen Kleider-

reinigungsanstaltcn und Färbereien, 66 S. (1944) 2.85
48 Der Schuhhandel in der Schweiz, 204 S. (1946) 10.20
52 Ueber die Preisbildung im schweizerischen Naturbaustein¬

gewerbe, 83 S. (1947) 6.—
57 Die Konkurrenzverhältnisse im Baugewerbe, 72 S. (1953) 6.80

— Kartell und Wettbewerb in der Schweiz, 252 S. (1957).... 20.—
— Darstellung und Würdigung der privat- und öffentlich-

rechtlichen Konkurrenzregelung in der schweizerischen
Uhrenindustrie, 112 S. (1959) ' 11.35

Einbanddecken für «Die Volkswirtschaft» 1969

' Die Einbanddecken für den 42. Jahrgang, bestehend aus braunem
Ueberzug mit Goldpressung, sind so berechnet, dass nebst den 12
Monatsheften auch die der Zeitschrift beigelegten Berichte der Kommission
für Konjunkturfragen mitgebunden werden können. Der Preis beträgt
Fr. 4.50.

Voreinzahlungen sind zu richten an die Administration des
Schweizerischen Handelsamtsblattes, Bern, Posteheekreehnung 30-520.
Bestellungsvermerk auf dem für uns bestimmten Postcheckabschnitt genügt.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

USA-EUROPA-USA

Konnossemente und Auskünfte durch

die Generalfrachtagenten

GEBRÜDER GONDRAND AG., BASEL
Tel. (061) 24 24 70 und Filialen

l/tutäSfefe tintr
JACKY, MAEDER &CO., BASEL
Tel. (061) 24 88 20 und Filialen

STAHLMOBEL

REGISTRATURSCHRANKE
mit Schloss

2 Schubladen Fr. 250.-

3 Schubladen Fr. 320.-

4 Schubladen Fr. 400.-

Lieferung
ab Lager

8050 ZÜRICH 1003 LAUSANNE 1204 GENEVE

Jungstrasse 2 Rue Pichard 6 Rue du Stand 60

Tel.(051) 48 46 29 Tel.(021)22 70 17 Tel.(022) 24 43 40

NATIONAL
Buchungsautomaten
Volltext/Kurztext kombiniert

Kontrollblatt-Einzug
Organisation durch Fachleute,
Garantie und Service für Ftebuilt-MC

REBUMA SUTER AG
Uetlibergstrasse 350, 8045 Zürich
Tel. (051) 33 66 36

eiMcjetroffen
In den ersten Monaten dieses Jahres haben wir
alle internationalen Märkte naeh den neuesten

Werbegeschenken abgesucht. Es hat sieh gelohnt.
Wir können unseren Kunden wieder eine wunderschöne,

originelle Auswahl bieten.

Machen Sic rasch einen Sprung an unsere
Ausstellung, an der Sie all das grosse Sortiment der

diesjährigen Neuheiten besichtigen können.
Exklusivitäten für die verwöhntesten Kunden - also

auch für Sie - liegen bereit. Und dann wissen Sie

sicher noch: Parkgelcgenheiten und einen guten
Kaffee gibt es immer bei

Das Spezialhaus für geschmackvolle Werbegesehenke

8038Zürich2 Scheideggstrasse 119 Tel.051/455797

Impöt sur le chiffre d'affaires

Edition d'avril 1970

Brochure de 40 pages, prix: fr. 2.20 (frais compris). Verse-
ment prealable ä notre compte de cheques postaux 30-520,
Feuille officielle suisse du commerce, 3000 Berne.

Rechnungsruf infolge öffentlichen
Inventars
(Art. 582 ZGB)

über den am 13. Mai 1970 verstorbenen Herrn

Willi Siegrist-Fehlmann
geb. 7. Oktober 1914, Prokurist in Firma L. Siegrist + Co, Oel- und Autohandel,
Emmenbrücke, von'Meisterschwanden (A'G),"wohnhaft gewesen in Emmen, Escheri-
ring 4, Emmenbrücke. -1

Eingabefrist für Gläubiger und Schuldner (einschliesslich Bürgschaftsgläubiger) bis
und mit 13. Juli 1970, bei Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger gemäss Art. 590
ZGB.

Emmen/Emmenbrüeke, 13. Juni 1970 Teilungsamt Emmen
6020 Emmenbrücke

Neugegründete

Treuhand-
und Werbeagentur
empfiehlt sich für Aufträge für Werbung
und Treuhandfunktionen.
Durch diese einmalige Kombination
von Treuhand- u. Werbeagentur dürfte
eine optimale Ausnützung Ihres Werbeetats

anhand ihres Geschäftsvolumens
gewährleistet sein.

Eine erste unverbindliche Besprechung
können Sie über Chiffre T 23652
Publicitas Bern herstellen.

1311

FISCHER & CO.
B734 REINACH

131

GuteV StempelV und
m SchMer

von

WANGER ULRICH AG
8401 WINTERTHUR

Inserate
im Seliweizerisehen

Handelsamtsblatt

haben stets Erfolg!

Zu verkaufen (evtl. zu vermieten)

Lagergebäude
in Ölten (Schützenmatte)

Baujahr 1938, 1958, Grundfläche:
241 m2. Büro und Lager: 1350 m3,
Warenlift, Garage, Ölheizung.

Papeteristen-Einkaufsgenossenschaft
Beichenstrasse 18, Telefon 062/ 22 28 62

Das Anlageheft Nr. 3186 mit einem
Guthaben von Fr. 5000.—, ausgestellt
von der Schweizerischen Kreditanstalt,
Stadtfiliale Aussersihl, wird vermisst.

Allfällige Inhaber dieses Anlageheftes
werden hiermit aufgefordert, dasselbe
innert sechs Monaten von heute an
gerechnet, an den Schaltern der
Schweizerischen Kreditanstalt vorzuweisen,
widrigenfalls dieses Anlageheft als
kraftlos erklärt und an dessen Stelle ein
neues ausgestellt würde.

Zürieh, 10. Juni 1970

Schweizerische Kreditanstalt

Express-
Kredite
Fr.500-bis Fr. 10000.-

'• Keine Bürgen;
ihreUnterschrift

X

genügt
• Diskretionsgarantie

Bank Prokredit
8023 Zürieh
Löwenstrasse 52
Telefon 051 /25 47 50

Es lässt sich alles
ganz einfach
perPosterlediaen.
Express-Bedienung

Name
Strasse

Ort

*r
Inserate erschliessen
den Markt
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Teigwarenfabriken Aktiengesellschaft Wenger & Hug
Gümligen und Kriens
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag, den 23. Juni 1970,12 Uhr, im Bahnhofbuffet Bern, Konferenzsaal 1. Stock.

Traktanden:

1. Jahresbericht, Jahresrechnung und Bilanz 1969; Bericht der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Bcschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1970.

Jahresbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle liegen bei der Direktion in Gümligen zur
Einsicht durch legitimierte Aktionäre auf.
Eintrittskarten zur Generalversammlung sind bei der Direktion in Gümligen unter Angabe der Titelnummern

bis 19. Juni 1970 anzufordern.
Der Verwaltungsrat

Atoura AG in Liq., Zürich
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung

Die Aktionäre werden hiemit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf Freitag, 26. Juni 1970, 15 Uhr, im Konferenzraum der UNITAS Treuhandgesellschaft AG,
Stäblistrasse 9/11, in Zürich 6.

Traktanden: •

Wahl in den Verwaltungsrat sowie eines Liquidators.

Zürich, 10. Juni 1970 Der Verwaltungsrat

Zschokke Holding SA
Convocation

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemblee generale
Ie vendredi 26 juin 1970, ä 11 h., au siege social, 42, rue du 31-Decembre, ä Genäve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes de l'exercice 1969.
2° Rapport des vörificateurs des comptes.
3° Approbation de ces rapports, du compte de profits et pertes et du bilan au 31 decembre 1969.
4° Decharge aux administrateurs.
5° Decision sur l'emploi du benefice.
6° Nominations statutaires.
7° Augmentation du capital social de fr. 12 800 000.— k fr. 13 600 000.— par Immission de 8000 actions

nominatives de fr. 100.— chacune, enticement libörees.
8° Constatation de la souscription des nouvelles actions visees sous chiffre 7 ci-dessus et de leur libera¬

tion ä 100 %.
9° Modification des articles 5 et 28 des Statuts.

10° Divers.

Le compte de profits et pertes, le bilan et le rapport du conseil d'administration et de l'office de contröle
relatifs ä l'exercice 1969, ainsi que les propositions de modification des Statuts relatives ä l'augmentation
du capital et au remplacement du terme «reserve generale» par «reserve legale» ä l'art. 28, sont mis ä la
disposition des actionnaires des le 16 juin 1970 au stege social, rue du 31-Decembre 42, ä Genöve.
Pour pouvoir prendre part ä cette assemblee, les propriCaires d'aetions au porteur devront ddposer leurs
titres ou toutes autres pieces justificatives jusqu'au 25 juin 1970, ä midi au plus tard, chez MM. Pictet &
Cie, banquiers, 6, rue Diday, k Geneve.

Geneve, le 12 juin 1970 Le conseil d'administration

Bern-Neuenburg-Bahn
(Direkte Linie)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, 29. Juni 1970, um 15.45 Uhr, im Bahnhofbuffet in Neuenburg.

Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnungen und der Bilanz für 1969.
2. Entlastung der Gesellschaftsbehörden.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1970.

Der Geschäftsbericht, die Jahresrechnungen, die Bilanz und der Revisorenbericht liegen ab 17. Juni 1970
am Gesellschaftssitz, Genfergasse 11, in Bern, sowie bei der Stadtkanzlei Neuenburg zur Einsicht auf. Die
Zutrittskarten können bis spätestens drei Tage vor der Generalversammlung gegen Ausweis des Aktienbesitzes

bei der Direktion, Genfergasse 11, in Bern, bezogen werden.

Bern, 29. Mai 1970 Der Verwaltungsrat Banque Populaire de la Gruyere, Bulle
L'assemblee generale des actionnaires
est convoquee le mardi 23 juin 1970, k 11 h., ä L'Hötel de Ville de Bulle, Salle des repetitions.

Tractanda:

1° Proces-verbal de l'assemblee generale des actionnaires du 1er mars 1969.
2° Comptes 1969 et affectation du benefice.
3° Rapport des contrölcurs des comptes.
4° Decharge aux organes responsables.
5° Elections statutaires.
6° Divers. ' - r

' J» " »•

L'e bilan et le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont ä la disposition de MM. les
actionnaires aupres de la socidte, Avenue de la Gare k Bulle (UBS) oü les cartes d'admission k l'assemblee
seront delivrees contre depot des actions, jusqu'au 22 juin 1970,17.00 h.

Le conseil d'administration

Cambio + Valorenbank, Zürich
Einladung zur Teilnahme an einer

ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
die am Sitz der Gesellschaft abgehalten wird am 26. Juni 1970,16.30 Uhr.

Traktanden:

1. Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 5 Mio. durch Ausgabe von 100 neuen, voll in bar liberierten In¬
haberaktien ä nom. Fr. 1000.—, sowie von 14 000 Namenaktien k nom. Fr. 100.—, voll liberiert zula-
sten von freien Reserven.

2. Abänderung von Art. 4 und 7 der Statuten.

Die Neufassung der obigen Artikel der Statuten und der Beschluss des Verwaltungsrates über die
vorgeschlagene Kapitalerhöhung und deren Modalitäten liegen am Sitz der Gesellschaft auf.

Namens des Verwaltungsrates
Der Präsident: Dr. F. Schöni

Aeroleasing SA, Geneve
Messieurs les actionnaires sont convoquds k

l'assemblee generale ordinaire
le lundi 29 juin 1970, ä 11 h., au siege social de la Socidtd, 42 B, avenue de Tournay, Pregny-Chambdsy.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil et presentation des comptes pour l'exercice arrete au 31 decembre 1969.
2° Rapport de l'organe de contröle.
3° Approbation des comptes et des rapports et decharge au conseil d'administration et k l'organe de con¬

tröle.
4° Repartition du benefice.
5° Nominations statutaires.
6° Divers.

Le rapport du conseil d'administration, le bilan, le compte de pertes et profits et le rapport de l'organe de
contröle sont ä la disposition des actionnaires au siege social de la societe des le 8 juin 1970.

Le conseil d'administration

Revue Thommen AG, 4437 Waldenburg
Einladung zur 65. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag, den 23. Juni 1970,16.30 Uhr, im Bureau der Gesellschaft in Waldenburg.

Traktanden:

1. Protokoll der Generalversammlung vom 8. Juli 1969.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1969. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens, Entlastung des Verwaltungsratcs.
4. Wahlen:

a) Ersatzwahl in den Verwaltungsrat,
b) Wahl der Kontrollstelle.

Rechnung und Revisorenbericht liegen vom 13. Juni 1970 an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft in Waldenburg und beim Schweizerischen Bankverein in Basel auf.

4437 Waldenburg, den 12. Juni 1970 Revue Thommen AG
Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Dr. Roland Straumann Fabrique de chocolat et de produits alimentaires

de Villars SA, Fribourg

Les actionnaires sont convoques en \
assemblee generale ordinaire
pour Ie lundi 29 juin 1970, k 9 h. 30, dans une salle particuliere au 1er ötage du Restaurant le Gambrinus, k
Fribourg. La liste de presence sera close ä 9 h. 20.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du bilan et du compte de profits et pertes au 31 decembre 1969 et du rapport de l'organe de

contröle; approbation des comptes et du bilan.
3° Döcharge au conseil d'administration et ä l'organe de contröle.
4° Repartition du benefice net.
5° Nominations.
6° Modification des articles 1 et 2 des Statuts (raison sociale et but social).

Le bilan, le compte de profits et pertes, les rapports de gestion et de l'organe de contröle ainsi que les
propositions de modifications des Statuts sont deposes au siege social oü les actionnaires peuvent en prendre
connaissance cn justifiant de leur qualite dds le 19 juin 1970. Les cartes d'admission ä .l'assemblfe seront
delivrees jusqu'ä mardi 23 juin 1970, ä 18h.:

ä Fribourg: au siege social
ä Lausanne, Berne et Zurich: ä la Banque Populaire Suisse et

ä l'Union de Banques Suisses

sur depöt des actions ou presentation d'un certificat de depöt dmanant d'une banque suisse.
Les actions seront bloquecs jusqu'apres l'assemblee generale.

Fribourg, le 8 juin 1970 Le conseil d'administration

AG Luftseilbahn Klosters-Gotschnagrat-Parsenn
Klosters

Einladung zur 21. ordentlichen Generalversammlung
Freitag, den 26. Juni 1970, um 15.00 Uhr, im Berghaus Gotsehnagrat.

Geschäftsordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung vom 28. Juni 1969.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Jahr 1969. Bericht der Kontrollstelle.

Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Die Aktionäre mit Namenaktien werden mit eingeschriebenem Brief zur Generalversammlung eingeladen.

Die Aktionäre mit Inhaberaktien können die Eintrittskarten zur Generalversammlung und den
Geschäftsbericht gegen Vorweisung der Aktien oder genügenden Ausweis über deren Besitz vom 16. bis 23.
Juni 1970 an den Kassen der Schweizerischen Bankgesellschaft in Klosters, der Schweizerischen Kreditanstalt

in Davos, der Graubündner Kantonalbank in Chur, des Schweizerischen Bankvereins in Zürich
oder am Sitze der Gesellschaft beziehen. Nach dem 23. Juni 1970 werden keine Eintrittskarten mehr
abgegeben.

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 1969, der Bericht der Kontrollstelle und das Protokoll der
20. Generalversammlung liegen ab 13. Juni 1970 in unserem Büro in der Talstation zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Klosters, den 13. Juni 1970 Der Verwaltungsrat
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Heberlein Holding AG, Wattwil
Einladung zur 13. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch, 24. Juni 1970,11.30 Uhr, im Seerestaurant Rorschach.

Traktandenliste:

1. Die Vorlage des Jahresberichtes, der Bilanz per 30. April 1970, der Gewinn- und Verlustrechnung
1969/70 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Die Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresrechnung.
3. Die Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Die Beschlussfassung betreffend Reserven.
5. Die Entlastung des Verwaltungsrätes.
6. Erneuerungs- und Ergänzungswahl in den Verwaltungsrat für die Amtsdauer 1970-1975.
7. Verschiedenes und Umfrage.

Der Geschäftsbericht mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, den Anträgen des Verwaltungsrates und
der Bericht der Kontrollstelle liegen statutengemäss am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
auf.
Die Eintrittskarten werden den Aktionären zugestellt.

Wattwil, 10. Juni 1970 Für den Verwaltungsrat:
Der Präsident: Dr. Georg Heberlein

Sesselbahn Kerenzerberg AG, Filzbach

Einladung der Herren Aktionäre zur

7. ordentlichen Generalversammlung

auf Freitag, den 26. Juni 1970, nachmittags 15 Uhr, ins Bergrestaurant Habergschwänd.

Traktanden: '

1. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Juni 1969.
2. Jahresbericht.
3. Abnahme der Jahresrechnung. 1969,

Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Die Bilanz kann ab 15. Juni am Sitz der Gesellschaft eingesehen werden.

Filzbach, den 12. Juni 1970 Der Verwaltungsrat

NB. Familienangehörige der Aktionäre und ihre Kinder gemessen an diesem Tage freie Fahrt.

Luftseilbahn Gstaad-Höhi Wispile AG, Gstaad

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, 27. Juni 1970,14.30 Uhr, im Bergrestaurant Höhi Wispile, in Gstaad.

Traktanden:

1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom'28'."Juni 1969. """*
2. Abnahme des Geschäftsberichtes pro 1969, der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung per 31.

Dezember 1969 und des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über Vortrag des Passiv-Saldo.
4. Entlastung der Verwaltung und Geschäftsleitung. •

5. Wahlen.
6. Anschaffung einer Pistenmaschine.
7. Zeichnung: Sportzentrum, Curlinghalle.
8. Orientierung über Berghausneubau.
9. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen 10 Tage vor der
Generalversammlung bei der Kantonalbank von Bern, Zweigbureau in Gstaad, zur Einsicht der Aktionäre

auf.

Groupement pour Participations Financieres
en Suisse et ä l'Etranger SA, Geneve

L'assemblee generale des actionnaires
est convoquee pour le jeudi 25 juin 1970,10 h., au siäge de la soeiätä, rue de l'Ecole de Cbimie 4, ä Genfeve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport du contröleur aux comptes.
3° Approbation et decharge du conseil.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.

Pour pouvoir prendre part ä cette assemblee generale, Messieurs les actionnaires devront etre porteurs de
leurs actions.

Geneve, le 13 juin 1970 ' Le conseil d'administration

Klein-Computer — Gross im Kommen!
Alle Prognosen sagen dem Klein-Computer eine enorme Verbreitung voraus, und unsere Erfahrung bestätigt

den aufkommenden Trend.
Möchten Sie als dynamischer, seriöser Buchaltungsfachmann nicht profitieren von dieser Entwicklung? Wir
bieten eine nicht alltägliche Möglichkeit, denn wir suchen einen

Vertreter-Organisator
zur selbständigen Betreuung eines festen Gebietes in der

Westschweiz
Unsere Produkte sind gut eingeführt, und eine grosse Kundschaft ist vorhanden. Unser Verkaufsprogramm
umfasst Klein-Computer auf dem neuesten Stand der Technik, sowie verschiedene Typen von kleineren
Buchungsmaschinen.
Von Ihnen erwarten wir gründliche buchhalterische Kenntnisse, Eignung für organisatorische und verkäuferische

Aufgaben, Beherrschung der französischen und Kenntnisse in der deutschen Sprache, Alter etwa 26 bis
40 Jahre.
Unserseits bieten wir folgendes: Uebergabe eines Vertretungsgebietes mit grosser Kundschaft, weitgehende
Selbständigkeit, gründliche Ausbildung, hoher Verdienst mit Erfolgsbeteiligung, zeitgemässe Anstellungsbedingungen

mit Vertrauensspesen, Auto, Versicherungsschutz.
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung mittelst einer handgeschriebenen Zuschrift samt kurzem Lebenslauf
und Photo. Für telephonische Auskünfte hält sich unser Herr Burri zur Verfügung.

I P. Baumer AG, 8500 Frauenfeld

Abteilung Buchhaltungsorganisation
I Telephon 054/7 35 51

Suchard Holding Societe Anonyme, Lausanne

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
le vendredi 26 juin 1970, ä 10 h. 30, dans la Salle A du Palais de Beaulieu ä Lausanne. (Etablissement de Ja
liste de presence des 10 h.)

Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1969-1970.
2° Rapport des contröleurs sur ledit exercice.
3° Discussion et votations sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statutaires.

Les points suivants de l'ordre du jour (chiffres 5 ä 10) ne seront soumis ä l'assemblde generale que si

l'offre d'echange d'aetions faite aux actionnaires de Ia Societe Anonyme Chocolat Tobler, Berne, est
aeeeptde dans une mesure jugde süffisante par le conseil d'administration.

5° Approbation du projet d'union des groupes Suchard et Tobler.
6° Augmentation du capital social de Fr. 15 000 000.— ä Fr. 20 000 000.— par remission au pair de

10 000 nouvelles actions serie B au porteur, de Fr. 500.— nominal, avec droit au dividende dös le
1er avril 1970, le droit de souscription legal ou statutaire des actionnaires ötant exclu.

7° Constatation de la souscription et de la liberation de l'augmentation de capital de Fr. 5 000000.—
par un consortium de banques, qui s'est engage ä offrir les nouvelles actions aux actionnaires
de la Societe Anonyme Chocolat Tobler, Berne, ä raison d'une action nouvelle de Fr. 500.— nominal,

plus un montant en especes de Fr. 150.—, contre deux actions nominatives Societe Anonyme
Chocolat Tobler de Fr. 500.— nominal.

8° Changement de la raison sociale de Suchard Holding S.A. en Interfood S.A.
9° Election au conseil d'administration de trois nouveaux membres representant le conseil d'administra¬

tion de la Societe Anonyme Chocolat Tobler.
10° Modifications statutaires.

Les resolutions proposees sous chiffres 5 ä 10 de l'ordre du jour forment un tout; si l'une d'entre elles
n'est pas aeeeptee par l'assemblee generale, les autres doivent etre considörees comme nulles et non
avenues.

Le bilan, le compte de profits et pertes, les rapports du conseil et des contröleurs, ainsi que les propositions

de modification des Statuts, sont ä la disposition des actionnaires des le 15 juin, au siege social ä
Lausanne, aupres des banques suivantes:

Credit Suisse ä Zurich, Lausanne et Neuchätel,
Societe de Banque Suisse ä Bäle, Lausanne et Neuchätel,
Union de Banques Suisses ä Zurich, Lausanne et Neuchätel,
Banque Cantonale Neuchäteloise ä Neuchätel.

Messieurs les actionnaires qui n'ont pas depose leurs actions auprös de la sociötö sont priös'de les remettre
au plus tard le 24 juin aux domiciles indiques ci-dessus oü leur seront ddlivrees les cartes d'entree.

Le registre des actionnaires sera ferme le 15 juin et jusqu'aprös l'assemblee generale; aueun transfert
d'aetions ne pourra avoir lieu pendant cette pöriode.

Lausanne, le 11 juin 1970 Le conseil d'administration

Hotelgesellschaft Zimmermann in Zermatt AG
Dividendenzahlung
Die Generalversammlung vom 30. Mai 1970 hat beschlossen, für das am 30. November 1969 abgeschlossene

Geschäftsjahr eine Dividende von 5 % brutto, abzüglich 30 % Verrechnungssteuer, auszuzahlen.

Stammaktien ä Fr. 50.— Cps. Nr. 14 brutto 2.50 netto 1.75

Prioritätsaktien

I' Rang ä Fr. 500.— Cps. Nr. 5 brutto 25.— netto 17.50
II Rang ä Fr. 50.— Cps. Nr. 9 brutto 2.50 netto 1.75

II Rang ä Fr. 100.— Cps. Nr. 5 brutto 5.— netto 3.50

Zahlstelle: Schweizerischer Bankverein, Brig

Zermatt, 30. Mai 1970 Der Verwaltimgsrat

Elcosa SA ä Sion
Convocation

L'assemblee generale des actionnaires est convoquee en

assemblee extraordinaire
dans les bureaux de la fiduciaire Emmanuel Pitteloud, rue de la Dent-Blanche 9, ä Sion, le 24 juin 1970, ä
11h. 00, avec l'ordre du jour suivant:
1° Nomination des membres du conseil d'administration.
2° Lecture des comptes de l'exercice de 1969.
3° Approbation des comptes et rapport.
4° Divers.

Elcosa SA

Compagnie des Chemins de Fer du Jura
Assemblee generale ordinaire des actionnaires
vendredi 26 juin 1970, ä 15 h. 30, ä l'Hötel de la Gare, ä Saignelögier.

Ordre du jour:
1° Proces-verbal de l'assemblee generale ordinaire du 27 juin 1969 ä Glovelier.
2° Rapport de gestion et comptes de l'annöe 1969; rapport des contröleurs de comptes.
3° Approbation du compte de pertes et profits, du bilan et du rapport de gestion; decharge ä l'adminis-

tration.

Le rapport de gestion, les comptes annuels, le bilan et le rapport des contröleurs des comptes sont ä
disposition des actionnaires au siege de la direction ä Tavannes. Les cartes de legitimation pour les actionnaires

qui desirent prendre part ä l'assemblee sont egalement ä leur disposition ä la direction ou des
15 h. 15 ä l'enträe du local le jour de l'assemblee, moyennant justification.

Tavannes, le 5 juin 1970 Le conseil d'administration

Societä Anonima Ferrovie Luganesi, Lugano
Gli azionisti sono convocati in

assemblea generale ordinaria
per il giorno di martedi 30 giugno 1970, alle ore 17.30, presso l'ufficio di direzione alia stazione Ferrovie
Luganesi di Lugano.

Trattande:
1° Lettura dell'ultimo verbale.
2° Rapporto del consiglio d'amministrazione e dei revisori sulla gestione dell'anno 1969, esame ed

approvazione bilancio e conto profitti e perdite e scarico agli amministratori.
3° Nomine statutarie.
4° Eventuali.

II bilancio, il conto profitti e perdite e il rapporto dei revisori relativi'alla gestione 1969, sono a disposi-
zione presso la direzione della societä a contare dal 20 giugno 1970.
Per parteeipare all'assemblea, gli azionisti devono depositare le loro azioni presso la sede sociale o presso
un istituto bancario, non piü tardi di sabato 27 giugno 1970.
La ricevuta di deposito servirä da carta di ammissione alla assemblea.

Per il consiglio di amministrazione
il presidente: Aw. Dr Demetrio Balestra
ü segretario: Silvio Soldati


	

